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Liebe Leserinnen und Leser!


Wir freuen uns, dass Sie das neue Veranstaltungsprogramm des „Haus der Begegnung“ 
für die Monate Spetember 2011 bis Februar 2012 in die Hand genommen haben und 
nun darin blättern. Wir hoffen, dass Sie Veranstaltungen darin entdecken, die interessant 
und ansprechend für Sie sind, und heißen Sie im Haus herzlich willkommen.


Manches hat sich im Haus und im Programm verändert, worauf wir Sie zu Beginn hin-
weisen wollen.


Nach dem Weggang unserer seitherigen Geschäftsführerin Frau Pfarrerin Köger haben 
wir das Büro des Pfarrers bzw. der Pfarrerin in den Hauptgang im Erdgeschoss verlegt. 
Wir hoffen sehr, dass im Laufe des Geltungszeitraums dieses Heftes ein neuer Pfarrer 
oder eine neue Pfarrerin dort einziehen wird um die Leitung des Hauses zu übernehmen. 
Neben diesem Büro ist in den Sommerferien Frau Pfarrerin Dr. Meinhard von der Hoch-
schulseelsorge eingezogen, so dass zusammen mit dem Kreisbildungswerk nun alle drei 
Einrichtungen der evangelischen Erwachsenenbildung in Ulm auf einem Flur in engster 
Nachbarschaft zu finden sein werden. Im ehemaligen Büro der Geschäftsführung haben 
wir eine Hauskapelle eingerichtet, die neben liturgischen und geistlich geprägten Veran-
staltungen auch als Gruppenraum genutzt werden kann. Wir wünschen uns, dass dieser 
Raum mit seinem wunderschönen gotischen Gewölbe und dem herrlichen Fresko an der 
nördlichen Wand gerade für spirituelle Angebote gerne angenommen wird.


Im Programm setzen wir neben vielem Bekannten und Bewährten, sowie einigen Einzel-
veranstaltungen in diesem Halbjahr vor allem zwei inhaltliche Schwerpunkte: Zum einen 
veranstalten wir in Zusammenarbeit mit der vh Ulm, der unw (Ulmer Initiativkreis für 
nachhaltige Wirtschaftsentwicklung) und dem KDA (Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt) 
eine Reihe zum Thema „Energiewende“, die auch im 2. Halbjahr 2011 nichts an Aktualität 
eingebüßt hat und im Jahr 2012 noch eine Fortsetzung finden wird. Zum andern können 
Sie vom 5.–19. November im Haus und an einigen benachbarten Orten die Lateiname-
rikawochen erleben, die in Kooperation mit dem Dienst für Mission und Ökumene der 
evangelischen Landeskirche geplant wurden. Beachten Sie zu beiden Schwerpunkten 
bitte jeweils die Extraseiten im Heft gleich nach diesem Vorwort.


Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Blättern bzw. auch beim Surfen im Internet 
(www.kirchenbezirk-ulm.de), wo Sie auch über aktuelle Änderungen informiert werden. 
Herzlich grüßen


ZUM HALBJAHRESPROGRAMM September 2011 bis Februar 2012


Holger Hirsch Dekan Ernst-Wilhelm Gohl Schuldekan Thomas Holm
für den Beirat für die Gesamtkirchengemeinde für das Bildungsgremium
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Vom 05. bis 19. November 2011
Veranstaltungsreihe in Kooperation mit dem Dienst für Mission, Ökumene und Entwick-
lung (DiMOE) der evangelischen Landeskirche in Württemberg 
und weiteren Kooperationspartnern (wenn nichts anderes angegeben, finden alle Ver-
anstaltungen im Haus der Begegnung statt).


04. und 05. 11. Tanzworkshop mit Monika Stickel
jeweils ab 10.00 Uhr „Misa Latino Americana“ – eine getanzte
Pauluskirche Ulm Messe
 Siehe unter 2.3.004


06.11., 10.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst mit getanzter
Pauluskirche Ulm lateinamerikanischer Messe, 
 Predigt: Pfarrerin Yasna Crüsemann, DiMOE 
 Siehe unter 4.1.006


06.11., 11.30 Uhr Ausstellungseröffnung „Fair Flowers“
 Siehe unter 3.1.001


07.11., 9.30 und  Multivisionsshow „Im Reich der Maya“
19.30 Uhr Siehe unter 1.7.001 und 1.2.004


08.11., 14.30 Uhr Seniorennachmittag mit Pfarrer Frederico Held
 Siehe unter 4.2.002


08.11., 19.00 Uhr „Zwischen Wirtschaftsmacht und Entwicklungsland“ 
KSG, Münchner Str. 1 Ein Abend der ESG und der KSG Ulm 
Ulm mit Lothar Heusohn
 Siehe unter 1.2.005 und 5.2


09.11., 14.30 Uhr Konfirmandenprojekttag „Reise um die EINE Welt“ 
 mit Pfarrerin Yasna Crüsemann und Team, DiMOE
 Siehe unter 1.7.003


10.11., 14.30 Uhr  „Die große weite Welt“ Religionspädagogische Fortbildung 
zum Globalen Lernen für Religionslehrerinnen und -lehrer


 Siehe unter 1.1.006


10.11., 19.30 Uhr  Vortragsabend mit Herbert Löhr 
„Grüne Gentechnik in Lateinamerika“


 Siehe unter 1.2.006


LATEINAMERIKAWOCHEN IM HAUS DER BEGEGNUNGLATEINAMERIKAWOCHEN IM HAUS DER BEGEGNUNG







5


11.11., 16.00 Uhr Teatro Tango®-Workshop
 Siehe unter 2.3.005


11.11., 20.00 Uhr   „Sehnsucht nach dem Anderswo“
  Ein Teatro Tango® Abend mit Tanzperformance, Musik und 


Poesie
 Siehe unter 3.2.005


12.11., 19.30 Uhr  Kinoabend „El lado oscuro del corazón“ – 
„Die dunkle Seite des Herzens“


 Siehe unter 1.2.007 und 3.2.006


anschließend Fiesta Latina mit Cocktails, Häppchen und Musik
 Siehe unter 3.3.001


14.11., 8.30 Uhr Grundschulprojekttag „Reise in die EINE Welt“
 mit Pfarrerin Yasna Crüsemann und Team, DiMOE
 Siehe unter 1.7.002


15.11., 19.30 Uhr Vortragsabend mit Pfr. Dr. Silfredo Dalferth
 „Befreiungstheologie heute – eine Einführung“
 Siehe unter 1.1.007


16.11., 18.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit 
Ulmer Münster  Prälatin Gabriele Wulz „Gerechtigkeit erhöht ein Volk“
 Siehe unter 4.1.007


16.11., 19.30 Uhr  Diskussionsrunde zum Buß- und Bettag 
Sparkasse Neue Mitte „Armut, eine Folge der Ungerechtigkeit?“
 Siehe unter 1.2.008


17.11., 19.30 Uhr Werkstattseminar „Leitura Popular da Bíblia“
  Befreiungstheologische Bibellektüre mit Pfarrer 


Dr. Silfredo Dalferth
 Siehe unter 1.1.008


19.11., 19.30 Uhr Großes Abschlusskonzert der
Pauluskirche Ulm   Lateinamerikawochen mit „Grupo Sal“ aus Tübingen
 Siehe unter 3.2.008
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Energiewende


Biogas aus Abfall
Eine Alternative zur Verwertung von Lebensmittelpflanzen?


Termin:  Mittwoch, 28. September 2011, 20.00 Uhr
Referent:   Prof. Dr. Marian Kazda, Universität Ulm, 
 Institut für Systematische Botanik und Ökologie
Ort:  Einstein-Haus, Club Orange, Kornhausplatz 5
Siehe unter 1.2.001


Zur ethischen Beurteilung der Kernenergie
Aus der Arbeit der Ethik-Kommission der Bundesregierung


Termin:  Dienstag, 22. November 2011, 19.30 Uhr
Referent:  Landesbischof Dr. Ulrich Fischer, Karlsruhe
Siehe unter 1.2.009


Energiesysteme der Zukunft – 100 % erneuerbar
Herausforderungen und technische Möglichkeiten


Termin: Mittwoch, 23. November 2011, 19.30 Uhr
Referent:   Benjamin Schott, Zentrum für Solarenergie und Wasserstoff-


 Forschung (ZSW), Ulm
Ort:  Einstein-Haus, Club Orange, Kornhausplatz 5
Siehe unter 1.2.010


Was ist für uns drin?
Potenzialanalyse auf dem Weg zu 100% regionaler und erneuerbarer Energie


Termin:  Mittwoch, 14. Dezember 2011, 19.30 Uhr
Referent:  Birgit Schwegle, Geschäftsführerin der Umwelt- und 


Energie Agentur Kreis Karlsruhe GmbH
Siehe unter 1.2.012


1.0 REIHEN1.0 REIHEN
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1.1 RELIGION UND WELTANSCHAUUNG1.1 RELIGION UND WELTANSCHAUUNG


1.1.001 


LESESEMINAR zur „Bibel in gerechter Sprache“
Befreiende und befragende Kräfte in der biblischen Tradition entdecken


Termine:  dienstags, 19.30 – 21.00 Uhr
Leitung:  Pfarrer Frieder Held, Ulm
Siehe unter 4.1.001


1.1.002


AFTER WORK BIBLE
Termine: donnerstags, 19.00 – 19.50 Uhr
Leitung: Pfarrer Dr. Stefan Krauter, Ulm
Siehe unter 4.1.002


1.1.003


DIE LETZTEN DINGE
Termine: dienstags, 10.00 – 11.30 Uhr
Leitung: Pfarrer Dr. Stefan Krauter, Ulm
Siehe unter 4.1.003


1.1.004


REFORMATIONSFEIER IM ULMER MÜNSTER
Termin: Reformationstag, Montag, den 31. Oktober 2011, 19.00 Uhr
Ort: Ulmer Münster, anschl. Empfang im Haus der Begegnung
Predigt: Prof. Dr. Thomas Erne, Marburg
Liturgie: Dekan Ernst-Wilhelm Gohl


Jeder Kirchenraum bringt den Glauben seiner Erbauer zur Sprache. So wundert es nicht, 
dass auch die Reformation den Bau und die Ausstattung der Kirchen verändert hat – im 
Münster sind diese Spuren deutlich sichtbar. Aber auch im Blick auf die abnehmenden 
Gemeindegliederzahlen sind Gemeinden gezwungen Kirchen aufzugeben. Was bedeu-
tet das für die Kirche? Welche „Funktion“ hat ein Kirchengebäude für den Gläubigen? Wir 
freuen uns, dass wir in diesem Jahr Prof. Dr. Thomas Erne als Prediger gewinnen konnten. 
Prof. Erne ist Direktor des „Instituts für Kirchenbau und kirchliche Kunst der Gegenwart“ 
an der Evangelischen Theologischen Fakultät der Philipps-Universität in Marburg. Die 
Reformationsfeier wird wieder musikalisch vom Posaunenchor Ulm mit gestaltet. Liturg 
ist Dekan Ernst-Wilhelm Gohl. 
Im Anschluss findet ein Empfang im Haus der Begegnung statt, bei dem die Möglichkeit 
besteht, den einen oder anderen Gedanken mit Prof. Erne zu diskutieren. 
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1.1 Religion und Weltanschauung 


1.1.005


Gedenkfeier zum 63. Jahrestag der Reichspogromnacht
mit anschl. Vortrag „Antisemitismus heute“


Termin: Mittwoch, 9. November 2011
Zeit/Ort: 19.00 Uhr, Weinhof Ulm, beim Gewerkschaftshaus
 20.00 Uhr, Weinhof Ulm, im Gewerkschaftshaus
Referent: Sebastian Wertmüller, Hannover
Veranstalter: DGB Ulm zusammen mit DIG Ulm/Neu-Ulm


1.1.006
Im Rahmen der Lateinamerikawochen – 
(Religions-)Pädagogischer Fortbildungsnachmittag


Die große, weite Welt
Termin:  Donnerstag, 10. November 2011
Leitung: Religionspädagogin Frauke Liebenehm
Referentin:  Yasna Crüsemann, Dienst für Mission und 


Ökumene Ulm und Team


Globales Lernen will Kinder neugierig machen auf die große, weite 
Welt. Auf spielerische und kreative Weise sollen sie erfahren, dass 
wir in einer vernetzten und globalisierten Welt leben. Dabei sollen auch Alternativen und 
Perspektiven der Hoffnung auf eine gerechtere Welt sichtbar werden. Die ReferentInnen 
stellen konkrete Beispiele aus ihrer Arbeit vor.


Eingeladen sind alle Lehrerinnen und Lehrer aller Fächer sowie Menschen, die in der 
Jugendarbeit aktiv sind.


Anmeldung über das Büro des Schuldekans: 0731/28979 oder 
schuldekan.ulm@elk-wue.de


1.1.007 
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Befreiungstheologie heute – eine Einführung 
Vortrag und Diskussion


Termin:  Dienstag, 15. November 2011, 19.30 Uhr
Referent:   Pfr. Dr. Silfredo Dalferth, Brasilien, z.Z. ökum. 


Mitarbeiter beim Dienst für Mission, Ökumene und 
Entwicklung


Vor Jahrzehnten hat die aus Lateinamerika stammende Theologie 
der Befreiung in den Kirchen dort wie hier für Aufbruch, Begeiste-
rung, Veränderung, aber auch zur Polarisierung geführt. Auf dem Hintergrund der Ge-
schichte des Kontinents ist sie die Stimme der unterdrückten Menschen. Sie wendet sich 
gegen vielfältige Formen von Abhängigkeit. 
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 Religion und Weltanschauung 1.1


Im Vortrag werden wichtige geschichtliche Situationen geschildert, zentrale biblisch-
theologische Gedanken erörtert und die wichtigsten Veränderungen der letzten Jahre 
beleuchtet. 


Eintritt: € 3,00 (€ 2,00)


1.1.008
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


„Leitura Popluar da Biblia“ – 
Befreiungstheologische Bibellektüre!
Ein Werkstattseminar


Termin:  Donnerstag, 17. November 2011, 19.30 Uhr
Referent:   Pfr. Dr. Silfredo Dalferth, Brasilien, z.Z. ökum. Mit-


arbeiter beim Dienst für Mission, Ökumene und 
Entwicklung


 „Leitura Popular da Biblia“ ist ein Zugang zur Bibel nach volkstümlicher und kontextueller 
Art und Weise in Süd-Amerika. Es geht um eine Methode, die die persönliche Erfahrung 
und die wissenschaftliche Bibelauslegung miteinander verbindet. 


Anhand von biblischen Texten denken wir darüber nach, was wir aus diesem kontextu-
ellen Zugang zur Bibellektüre lernen können. 


Teilnahme-
gebühr: € 3,00 (€ 2,00)
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1.2 POLITIK UND ZEITGESCHEHEN1.2 POLITIK UND ZEITGESCHEHEN


1.2.001
Im Rahmen der Vortragsreihe „Energiewende“


Biogas aus Abfall
Eine Alternative zur Verwertung von Lebensmittelpflanzen?


Termin:  Mittwoch, 28. September 2011, 20.00 Uhr
Referent:   Prof. Dr. Marian Kazda, Universität Ulm, 
 Institut für Systematische Botanik und Ökologie
Ort:  EinsteinHaus, Club Orange, Kornhausplatz 5


Biogas aus nachwachsenden Rohstoffen steht in der Kritik wegen 
seiner Konkurrenz zum Anbau Lebensmitteln. Eine Alternative bie-
tet die Gasgewinnung aus organischem Abfall. Der Vortrag in Zu-
sammenarbeit mit dem Ulmer Aktionsbündnis „Atomausstieg jetzt!“ zeigt die weltweite 
Dimension der Abfallmengen und stellt die Möglichkeiten zur Biogaserzeugung vor.


Eintritt: € 5,00 (€ 4,00)


1.2.002
In Zusammenarbeit mit Evangelischem Gemeindeblatt in Württemberg im Rahmen der Reihe 
 EVANGELISCHES GEMEINDEBLATT IM GESPRÄCH


Ein ganz persönlicher Abend zum Thema „Freiheit“
mit Günther Beckstein, 
Ministerpräsident a.D. und Vizepräses der Synode der EKD


Termin: Freitag, 30. September 2011, 19.00 Uhr
Referent: Dr. Günther Beckstein, Nürnberg


Freiheit ist das Motto, das über dem Gesprächsabend steht, zu dem das Evangelische 
Gemeindeblatt zusammen mit dem Haus der Begegnung Ulm einlädt.
Gast des Abends wird Dr. Günther Beckstein sein. 
Der ehemalige bayrische Ministerpräsident und Vizepräses der Synode der Evangeli-
schen Kirche Deutschlands (EKD) wird in einem persönlichen Gespräch mit Gemeinde-
blatt-Chefredakteurin Petra Ziegler Einblicke in seinen Glauben und seine politischen 
Erfahrungen geben.


Anmeldeschluss: spätestens 23. September 2011 im HdB Ulm.


Eintritt frei 
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 Politik und Zeitgeschehen 1.2


1.2.003
Studientag in Zusammenarbeit mit dem Kirchlichen Dienst in der Arbeits-
welt


Globale Kreditmärkte beschränken, zähmen, 
regulieren?
Termin: Freitag, 07. Oktober 2011, 09.30 – 17.00 Uhr
Leitung:  Martin Schwarz, Wirtschafts- und Sozialpfarrer im KDA, Ulm
Referenten: Pal Borresen, UNCTAD – Genf
 Dr. Florian Grohs, OIKOCREDIT Deutschland
 Jürgen Kaiser, erlassjahr.de
 Bernhard J. Merk, Informationsstelle Peru e.V.
 Regine Richter, Urgewald e.V.
 Dr. Walter Ulbrich, OIKOCREDIT Förderkreis Bayern e.V.


Die Globale Finanzkrise hat erneut gezeigt, wie unregulierte Kapitalmärkte ganze Staaten an 
den Rand des Bankrotts bringen können. Dass Regeln und alternative Anlageformen notwen-
dig sind, ist seither fast zu einem Gemeinplatz geworden. Aber wie müssen sie aussehen?
Der Studientag beleuchtet verschiedene Optionen für verantwortungsvolle Kreditverga-
be und Kreditnahme: Gesetzlichen Regeln für Finanzmarktakteure, Möglichkeiten für eine 
politische Beteiligungskultur sowie ethische Kriterien für individuelle und institutionelle 
Anlageentscheidungen.
Darüber hinaus bietet der Studientag ein Forum zum Austausch über Alternativen jen-
seits einer simplen Logik von Profitoptimierung und informiert über einzelne konkrete 
Handlungsmöglichkeiten. Am Ende soll ein besseres Verständnis verschiedener Interven-
tionsmöglichkeiten aus entwicklungspolitischer und ethischer Sicht stehen.
Der Studientag setzt keine Fachkenntnisse voraus und steht allen Interessierten offen. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir bieten ein kostengünstiges Mittagesessen an, für das wir 
am Veranstaltungstag einen Beitrag erbitten.


Anmeldungen bitte über  Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt (KDA)
  Eliane Bueno Dörfer, Grüner Hof 1, 89073 Ulm
  Telefon 0 731 1538 570 / Telefax 0 731 1538 572
  eliane.doerfer@ev-akademie-boll.de


Ihre Anmeldung erbitten wir bis spätestens 20. September 2011.


Sie erhalten eine Anmeldebestätigung und einen Tagungsreader zur Vorbereitung auf 
die Tagung.
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1.2 Politik und Zeitgeschehen


1.2.004
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Im Reich der Maya: Fairer Handel – Mystik –Abenteuer in Südmexiko, 
Belize, El Salvador und Guatemala
Multivisionsshow von Dr. Jutta Ulmer und Dr. Michael Wolfsteiner


Termin: Montag, 07. November 2011
 Schülervorstellung 09.30 Uhr
 Abendvorstellung 19.30 Uhr
 (in der Pause Verkauf von Weltladenartikel möglich)


Dr. Jutta Ulmer und Dr. Michael Wolfsteiner nehmen die Zuschauer mit auf eine stim-
mungsvolle Reise ins Reich der Maya. Die Fotos entstanden während mehrmonatiger 
Aufenthalte in Südmexiko, Belize, Guatemala und El Salvador. 
Mit eindrücklichen Bildern berichten die beiden Fotojournalisten über ihre Begegnungen 
mit Fairtrade-Produzenten. Sie begleiten Bauern aufs Kaffeefeld, halfen bei der Kakaoernte 
mit, schauten Webern bei der Arbeit zu und lernten, wie man Latex aus Urwaldbäumen 
extrahiert und daraus Bio-Kaugummi herstellt. 
Atemberaubende Vulkanlandschaften, Traumstrände und mystische Maya-Ruinen im 
Regenwald entfalten auf der Großleinwand ihre ganze Schönheit. Die Bilder werden live 
kommentiert. Musik und Originalaufnahmen untermalen die Fotos. 


Eintritt:  € 5,00 (€ 4,00; bei der Schülervorstellung Klassenpauschale)


1.2.005
Im Rahmen der Lateinamerikawochen und in Zusammenarbeit mit der ESG und der KSG Ulm – 
Eine Abend veranstaltung der beiden Studierendengemeinden


Zwischen Wirtschaftsmacht und Entwicklungsland
„... aus den Tautropfen der Jahrtausende entstand unsere Geschichte.“ Über die offenen 
Adern Lateinamerikas: Impressionen aus Geschichte und Gegenwart eines Kontinents


Termin: Dienstag, 08. November 2011, 19.00 Uhr, 
Ort: KSG Ulm, Münchner Straße 1
Referent: Lothar Heusohn, vhs Ulm


„Der Amerikaner, der den Columbus zuerst entdeckte, machte eine böse Entdeckung“. 
Mit diesem Aphorismus des deutschen Schriftstellers Georg Christoph Lichtenberg ist 
bereits viel gesagt über einen Kontinent, dessen Name sich dem europäischen Latein 
verdankt und dessen Namenspatron ein italienischer Seefahrer war: Amerigo Vespuc-
ci. Mit der Landung von drei spanischen Schiffen im Oktober 1492 begann der größte 
Raubzug der Menschheitsgeschichte, dem allein in den ersten 100 Jahren spanischer 
und portugiesischer Kolonialherrschaft 40 Millionen Menschen des südamerikanischen 
Halbkontinents zum Opfer fielen. Das Ergebnis hieß: „500 Jahre Einsamkeit“. Was also ist 
das für ein Kontinent, dieses „Lateinamerika“? Wir wollen uns auf die Suche begeben nach 
seiner Magie und seiner Faszination, aber auch nach seiner Tragik und Einsamkeit.


Eintritt frei
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 Politik und Zeitgeschehen 1.2


1.2.006 
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Grüne Gentechnik in Lateinamerika
Vortrag von Herbert Löhr


Termin: Donnerstag, 10. November 2011, 19.30 Uhr


Die Versuche der Agro-Konzerne, gentechnisch verändertes Saatgut in der EU und 
Deutschland durchzusetzen, werden aggressiver. Es scheint nur eine Frage der Zeit zu 
sein, bis die verantwortlichen politischen Gremien den internationalen Konzernen den 
Markt, auch gegen großen öffentlichen Widerstand, für ihre gentechnisch veränderten 
Produkten vollständig öffnen.
Lateinamerika ist eine der Weltgegenden, in der seit den 1990er-Jahren besonders vie-
le gentechnisch veränderte Kulturpflanzen, vor allem Soja und Mais, den Agrarsektor 
erobert haben und ihn beherrschen. Ein Blick dorthin gibt Aufschluss über den ökolo-
gischen, sozialen und kulturellen Preis, den die betroffenen Länder und vor allem ihre 
Bevölkerungen für die viel beschworenen Vorteile der Grünen Gentechnik bezahlen.
Nach einer Einführung in die generell sehr ähnlichen Lebenswelten kleinbäuerlichen All-
tags mit Bildern aus Nicaragua stellt der Vortrag in jeweils kurzen Zusammenfassungen 
die Situation in den Ländern Mexico, Brasilien, Argentinien, Bolivien, Peru und Chile dar. 
Der Vortrag bezieht sich ausnahmslos auf lateinamerikanische Quellen.


Eintritt: € 5,00 (€ 4,00)


1.2.007 
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


El lado oscuro del corazón – Die dunkle Seite des Herzens
Spielfilm von Eliseo Subiela, Argentinien 1992, 127 Min.


Termin: Samstag, 12. November 2011, 19.30 Uhr


Eintritt: € 6,00 (€ 4,00)
Siehe unter 3.2.006
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1.2 Politik und Zeitgeschehen


1.2.008 
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


„Armut, eine Folge der Ungerechtigkeit?“
Diskussionsrunde


Termin: Buß- und Bettag, Mittwoch, 16. November 2011, 19.30 Uhr
Ort: Sparkasse Ulm, Neue Mitte, 1. OG
Moderator: Willi Böhmer, SWP Ulm


Die an den Buß- und Bettagsgottesdienst (siehe unter 4.1.007) anschließende Diskussi-
onsrunde in der Sparkasse versucht der Frage von Armut und Gerechtigkeit in unserer 
Gesellschaft konkret nachzugehen. Auf dem Podium werden unter anderem Dieter 
Kaufmann, Vorstandsvorsitzender des Diakonischen Werks Württemberg und Dr. Tobias 
Mehlich, Hauptgeschäftsführer der Handwerkskammer Ulm miteinander diskutieren.


Eintritt frei


1.2.009
Im Rahmen der Vortragsreihe „Energiewende“


Zur ethischen Beurteilung der Kernenergie
Aus der Arbeit der Ethik-Kommission der Bundesregierung


Termin:  Dienstag, 22. November 2011, 19.30 Uhr
Referent:  Landesbischof Dr. Ulrich Fischer, Karlsruhe


Ulrich Fischer, Bischof der Evangelischen Landeskirche in Baden, 
war Mitglied der Ethikkommission für sichere Energieversorgung 
der Bundeskanzlerin. Er berichtet in seinem Vortrag über Erfah-
rungen und Einsichten aus der Arbeit der Kommission und legt 
seine Sicht der Herausforderungen und Risiken bei der Energie-
erzeugung dar.


Eintritt:  € 5,00 (€ 4,00) 


1.2.010
Im Rahmen der Vortragsreihe „Energiewende“


Energiesysteme der Zukunft – 100 % erneuerbar
Herausforderungen und technische Möglichkeiten


Termin: Mittwoch, 23. November 2011, 19.30 Uhr
Referent:   Benjamin Schott, Zentrum für Solarenergie 


und Wasserstoff-Forschung (ZSW), Ulm
Ort:  EinsteinHaus, Club Orange, Kornhausplatz 5


Innerhalb der nächsten zwei bis drei Jahrzehnte soll unser Ener-
gieversorgung vollständig auf erneuerbare Energien umgestellt 
werden. Im Stromnetz liegen dabei große Herausforderungen in 
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der Entwicklung „intelligenter Netze“ und innovativer Speichertechniken. Der Vortrag 
in Zusammenarbeit mit dem BUND-Kreisverband Ulm stellt den aktuellen Stand von 
Forschung und Technik dar.


Eintritt: € 3,00


1.2.011
Fachtag in Kooperation mit dem Kirchlichen Dienst in der Arbeitswelt 
sowie dem Gemeindetag Baden-Württemberg


Damit Kirche und Laden im Dorf bleiben
Wie ländliche Gemeinden ihre Zukunft sichern können


Termin:  01. Dezember 2011, 08.30 – 16.30 Uhr
Leitung: Dr. Irmgard Ehlers, Evang. Akademie Bad Boll
 Prälatin Gabriele Wulz, Ulm
 Martin Schwarz, Wirtschafts- und Sozialpfarrer, Ulm
  Johannes Stingl, Erster Beigeordneter Gemeindetag Baden-


 Württemberg


Kirchengemeinden genauso wie Kommunen im ländlichen Raum stellt die demografi-
sche Entwicklung vor Herausforderungen. Warum also nicht die vorhandenen kreativen, 
menschlichen und finanziellen Ressourcen bündeln zum Wohl der Menschen vor Ort? 
Solche Kooperationen eröffnen Kirchengemeinden neue Möglichkeiten, das Leben im 
Ort mitzugestalten und die eigenen Spielräume zu erweitern.
Der Demografie-Fachtag am 1. Dezember 2011 in Ulm wendet sich an Pfarrerinnen und 
Pfarrer, Kirchengemeinderatsmitglieder sowie Bürgermeister/innen und Gemeinderats-
mitglieder und alle kommunalpolitisch Interessierten ein. Er präsentiert erfolgreiche Ko-
operationsprojekte sowie den praxiserprobten „Zukunftscheck Ortskernentwicklung“. Er 
erlaubt es, frühzeitig Maßnahmen zu ergreifen, dass die Ortsmitte als „Herz“ einer Kommu-
ne auch noch in zehn Jahren lebendig und attraktiv ist. Der Fachtag in Kooperation mit 
dem Gemeindetag Baden-Württemberg bietet darüber hinaus einen Anknüpfungspunkt, 
mit Akteurinnen und Akteuren in Kirche und Kommunen ins Gespräch zu kommen.


Zielgruppen
Bürgermeister/innen und Gemeinderäte, Pfarrer/innen und Kirchengemeinderäte, al-
le sonstigen kirchlichen und kommunalen EntscheidungsträgerInnen und alle an der 
Thematik Interessierten.


Teilnahme- € 40,00 inklusive Verpflegung
gebühr: Sie erhalten eine Anmeldebestätigung


Weitere Informationen und Anmeldung unter Tagungsnummer 451411 an
KDA Ulm Telefon:  0731/15 38-570
Grüner Hof 1 Fax:  0731/15 38-572
89073 Ulm E-Mail:  eliane.doerfer@ev-akademie-boll.de
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1.2.012
Im Rahmen der Vortragsreihe „Energiewende“


Was ist für uns drin?
Potenzialanalyse auf dem Weg zu 100% regionaler und 
 erneuerbarer Energie


Termin:  Mittwoch, 14. Dezember 2011, 19.30 Uhr
Referent:  Birgit Schwegle, Geschäftsführerin der Umwelt- 


und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe GmbH


Umfassende, detaillierte Daten über Anbauflächen, Sonnen-, Wind- 
und Wasserkraft sowie den Sanierungsbedarf an Gebäuden liefern 
wertvolle Informationen für politische Entscheidungen ebenso wie 
für Energieversorger, Industrie, Handwerk und Bürger. Der Vortrag stellt Verfahrensweise 
und Ergebnisse einer Potenzialanalyse im Landkreis Karlsruhe vor und zeigt beispielhaft, 
wie die gewonnen Daten in Folgeprojekten genutzt werden können.


Eintritt:  € 5,00 (€ 4,00)


1.2.013


Stadt am Fluss in Eile und Weile
Jahresauftaktveranslatung der Lokalen Agenda Ulm 21


Termin: Donnerstag, 26. Januar 2012, 19.30 Uhr
Veranstalter: Lokale Agenda Ulm 21 
Ansprech-
partnerin: Gisela von Canal, Ulm


Bewegung und Innehalten werden in ihrem Zusammenspiel neu erfahren, auch in 
Ulm.
Die Lokale Agenda Ulm 21, seit 1998 ein Mosaikstein im farbigen Bild der Kommune, sieht 
sich von Anfang an als Brücke zwischen Denken und Handeln im Alltag von Wirtschaft 
und Gesellschaft. Unter ihrem Dach werden Kreativität und Experimente ins Leben geru-
fen, die mit den Initiativen für nachhaltige Entwicklung (unw), Bedingungsloses Grundein-
kommen (BEG) und einem sozial-ökologischen Marschall-Plan (FAW) verbunden sind.


Diese Quellen werden gefasst in einer Auftaktveranstaltung zu Beginn eines Jahres von 
Überraschungen.


Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
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1.3 LEBENSFRAGEN UND LEBENSBEWÄLTIGUNG1.3 LEBENSFRAGEN UND LEBENSBEWÄLTIGUNG


1.3.001
In Zusammenarbeit mit dem ProjektDEMENZ Ulm der Diakonie


GESPRÄCHSCAFÉ ALTER UND DEMENZ
Für alle, die in Gemeinschaft eine Tasse Kaffee trinken und sich 
austauschen wollen.


Termine: donnerstags, 14.30 Uhr –16.00 Uhr
Gesprächs-
leitung:  Alexandra Werkmann, ProjektDEMENZ Ulm


Themen des GesprächsCafés:


15.09.2011 „Und die Kreise werden immer enger“
 Ja sagen zum Alter?


06.10.2011 „Ich regle meinen Alltag – andere halten sich fein raus“
 Rollentausch, Konflikte und Regelungen im Alltag


27.10.2011 „Ist er krank, oder hält er mich einfach zum Narren“
 Vom Alltag, der Verwirrung schafft


24.11.2011 „Dieser Geruch – ich halt ihn nicht mehr aus“
 Persönliche Grenzen bei Inkontinenz


08.12.2011 „Ich bin zu Hause wie eingesperrt“ 
 Abhängigkeit und Angebundensein im Alter


Teilnahme frei


1.3.002


"Die Geschichte der Gehörlosigkeit und die Gehörlosenkultur – 
von Abbé de l´Epée bis zum Cochlea Implantat"
Vortrag


Termin: Montag 24. Oktober 2011, 19.30 Uhr
Referentin: Pfarrerin Monique Klaeger, Aalen


Seit 2002 ist die Gebärdensprache als offizielle Sprache anerkannt. Diese Sprache ist die 
Basis der Kommunikation zwischen gehörlosen Menschen.
Aber viele hörende Menschen entdecken diese ganzheitliche Sprache und möchten sie 
selber erlernen.
Wie ist diese Sprache entstanden? Und in welcher reichen Kultur, der Gehörlosenkultur, 
hat sie ihren Platz?


Dieser Vortrag richtet sich an diejenigen, die schon angefangen haben, die Sprache zu 
erlernen, aber auch an diejenigen, die sich für eine bewegte, von Unterdrückung wie auch 
von wachsendem Selbstbewusstsein geprägte Kultur begeistern können.


Eintritt: frei
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1.3.003


„Ich höre was, das du nicht sagst ...“
Gewaltfreie Kommunikation


Termine:  dienstags, 19.00 – 20.30 Uhr
  04., 18. Oktober, 08., 22. November, 06., 20. Dezember 2011, 


10., 24. Januar 2012
Leitung:   Marion Lüer, Erzieherin und i.A. zur Trainerin „Gewaltfreie Kommunika-


tion nach M. Rosenberg“, Seißen


Marshall B. Rosenberg ist ein international bekannter Konfliktmediator. Seine Antwort 
auf die Frage nach der Wurzel der Gewalt lautet: Konflikte und Gewalt entstehen überall 
dort, wo Menschen sich in ihren Bedürfnissen eingeschränkt fühlen. In seinen Workshops 
zeigt Rosenberg, dass es möglich ist, hinter der Aggression die Bedürfnisse des Anderen 
zu sehen – ohne dabei das, was man selbst braucht, aus den Augen zu verlieren. Gewalt-
freie Kommunikation ist mehr als nur eine erfolgreiche Gesprächsstrategie. Sie ist eine 
Lebenshaltung, die zunehmend Situationen zu schaffen vermag, in denen alle Beteilig-
ten etwas gewinnen. Themen sind u.a.: Wie kann man sich selbst besser zuhören und 
verstehen lernen? Was führt Menschen und Gruppen in die Entfremdung voneinander 
und wie lässt sich ein neuer Kontakt herstellen?


Anhand von konkreten eigenen Beispielen soll diese neue konstruktive Kommunika-
tionsform eingeübt werden. 


Zielgruppe des Seminars sind beruflich interessierte (Erzieher/-innen, Lehrer/-innen) 
genauso wie interessierte Laien, die Konfliktsituationen in allen Bereichen besser lösen 
und ihre Beziehungen erleichtern möchten. Es wäre hilfreich, im Vorfeld des Kurses ein 
Buch zur Gewaltfreien Kommunikation zu lesen. 


Gruppe:  mind. 7 Personen, max. 12 Personen 
  (in bestehende Gruppen können gerne neu Interessierte mit und ohne 


Vorkenntnisse integriert werden)


Kursgebühr:  € 72,00 (€ 58,00)


1.3.004


Familienaufstellung 
Termin: Samstag, 04. Februar 2012, Beginn 10 Uhr, ganztägig
Leitung: Gabriele Kupferschmid-John, Psychotherapeutin, Ulm
 Roland Himmelsbach, Diplom-Psychologe, Biberach-Stafflangen


Schicksalsschläge in einer Familie können jenseits der bewussten Wahrnehmung zu Ver-
strickungen führen. Diese Dynamik kann Probleme in der Gegenwart bewirken. Dann 
haben Schwierigkeiten und Leiden ihre Begründung nicht in der persönlichen Biogra-
phie, sondern sind nur verstehbar, wenn eine Mehrgenerationenperspektive in Betracht 
gezogen wird. 
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Die Familienaufstellung gibt wertvolle Antworten auf Fragestellungen, die mit dem Fa-
miliensystem über mehrere Generationen zusammenhängen. 


Ein neues inneres Bild der Herkunfts- oder Gegenwartsfamilie zu finden, weitet den Blick 
für heilsame Lösungen. Ein passender, angemessener Platz in der Familie bringt Ruhe, 
Kraft und Freiheit, das zu tun, was ansteht. 


Auch wenn die Zeit nicht ausreicht, alle Familien der Anwesenden aufzustellen, profitie-
ren alle vom Geschehen in den Stellvertreterrollen. Aufstellungen ergänzen einen the-
rapeutischen Prozess auf hilfreiche Weise. 


Kostenbeitrag: € 75,00 


Mindest-
Teilnehmerzahl:  10 Personen 
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1.4 LITERATUR, KUNST- U. KULTURGESCHICHTE1.4 LITERATUR, KUNST- U. KULTURGESCHICHTE


1.4.001 


„Olimpia und Aurelie, Vrenchen und die Marquise von O.“
Leseseminar


Termin: donnerstags, 10.00 – 11.30 Uhr
 15. September, 13. Oktober, 17. November, 15. Dezember 2011,
 12. Januar, 16. Februar 2012
Referent: Prof. Dr. Dieter Schrey, Ulm


In der Fortsetzung des Leseseminars wollen wir uns im nächsten Halbjahr mit vier be-
rühmten und bedeutenden Erzählungen der deutschsprachigen Literatur aus der ersten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts beschäftigen. 


Wir wollen sie miteinander lesen, dem unterschiedlichen „Lebensgefühl“, das sich in ih-
nen spiegelt, nachspüren.


Identifikationen mit den Hauptfiguren erproben und uns gemeinsam an der erzähleri-
schen und sprachlichen Vielfalt erfreuen. 


Die Reclam-Hefte zu den folgenden Werken ziehen wir heran: 
 Kleist  – Die Marquise von O.
 E.T.A. Hoffmann – Der Sandmann
 Eichendorff – Aus dem Leben eines Taugenichts
 Gottfried Keller – Romeo und Julia auf dem Dorfe


Kursgebühr: € 35,00 (€ 28,00)


1.4.002


LYRIK DES 20. UND 21. JAHRHUNDERTS
Ein Leseseminar


1. Termin:  Montag, 19. September 2011, 20.00 Uhr
Leitung:  Pfarrer Harald Nehb, Stuttgart


Wer sich schon immer nicht nur selektiv auf Poesie einlassen und sich dem ergebnis-
offenen Geschäft des Interpretierens in einer lyrikerfahrenen Gruppe aussetzen wollte, 
der oder die ist in diesem Leseseminar willkommen und gut aufgehoben.  „Leitung“ ge-
schieht in dieser Gruppe durch den weiterführenden Einfall und die überzeugende Idee. 
Die Auswahl der Lyrikerinnen und Lyriker erfolgt nach Absprache. 
Dies Seminar findet etwa vierwöchentlich und immer montags statt. Es dauert zwei 
Zeitstunden. Am ersten Termin – 19. September – werden alle Termine für Herbst und 
Winter fest vereinbart. 


Kursgebühr:  € 25,00 (€ 20,00)
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1.4.003


AM STROM DER BURGEN, DER KLÖSTER, DES WEINS: DIE WACHAU
Lichtbildervortrag


Termin: Dienstag, 18.Oktober 2011, 9.30 Uhr
Referent: Dieter Schneider, Neu-Ulm


Die Wachau, eine Engtalstrecke der Donau in Niederösterreich, zählt zu den berühmtesten 
Flusslandschaften Europas. Lanschaftliche Schönheit, stimmunsvolle Ortsansichten und 
die Lebensqualität eines traditionellen Weinbaugebietes gehören hier untrennbar zu-
sammen. Auch in historischer und kunstgeschichtlicher Hinsicht besitzt die Wachau einen 
großen Reichtum. Burgruinen, zum Teil auf steiler Berghöhe, geleiten den Flusslauf. Um 
robuste Wehrkirchen sammeln sich malerische Weinorte. Die Doppelstadt Krems-Stein 
bezeugt in ihrem Erscheinungsbild den früheren Wohlstand, der ihr durch einen einträg-
lichen Handel zufloss. Den Eingang und den Ausgang der Wachau bilden zwei barocke 
Stiftsanlagen: die Benediktinerabtei Melk, ein Gipfelwerk großdimensionierter Kloster-
baukunst, und das kleinere, reizvoll gelegene Augustiner-Chorherrenstift Dürnstein. 


Kostenbeitrag: € 5,00 


1.4.004


 „ACH!“ – EIN ABEND ZUM 200. TODESJAHR HEINRICH VON KLEISTS
Termin: Dienstag, 25. Oktober 2011, 19.30 Uhr
Referent: Dieter Schneider, Neu-Ulm


Das „Ach!“ am Endes des Kleistschen „Amphitryon“ ist das vielleicht berühmteste Schluss-
wort der deutschen Dramenliteratur. Dass der sprachstarke Autor eine verstörende Ge-
schichte in diesen beinah vorsprachlichen Betroffenheitslaut auflöst, ist ungemein kenn-
zeichnend für ihn und für das, was er in seinen Dramen und Erzählungen gestaltet. Da 
ein einzelner Abend nicht das Gesamtwerk erschließen kann, werden drei Werke exem-
plarisch in den Mittelpunkt gestellt: das Lustspiel „Amphitryon“, das Trauerspiel „Penthe-
silea“ und die Erzählung „Der Findling“. 


Kostenbeitrag: € 5,00


1.4.005


DIE REICHENAU UND IHRE KLOSTERKULTUR MIT EINEM EXKURS 
ÜBER ST. GALLEN
Lichtbildervortrag


Termin: Dienstag, 06. Dezember 2011, 9.30 Uhr
Referent: Dieter Schneider, Neu-Ulm


Zwischen dem 9. und 11. Jahrhundert gelangte die klösterliche Kultur des Mittelalters 
auf der Reichenau zu höchster Blüte. Die Benediktinerabtei im Bodensee war nicht allein 
eine Stätte des Gebets und landwirtschaftlicher Tätigkeiten. Gelehrte Mönche verfassten 
hier dichterische und wissenschaftliche Werke von bedeutendem Rang. Das Skriptorium 
des Klosters schuf – oft in kaiserlichem Auftrag – prachtvolle Buchhandschriften, die mit 
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ausdrucksstarken Malereien geschmückt wurden. In ihnen erreichte die malerische Kunst 
einer ganzen Epoche unüberbietbare Höhepunkte. 
Diese herausragende Stätte abendländischer Kultur soll auf mehrfache Weise verge-
genwärtigt werden: duch Ansichten der heutigen See- und Insellandschaft, durch ei-
ne Darstellung der drei erhaltenen Kirchen und mit Beispielen aus der Buchmalerei. 
Mit einem Exkurs, der auf schweizerisches Gebiet führt, wird St. Gallen in die Thematik 
einbezogen: die kulturellen Leistungen der mittelalterlichen Abtei und ihr heutiges Er-
scheinungsbild. 


Kostenbeitrag: € 5,00 


1.4.006


HISTORISCHE STÄTTEN IN DER UMGEBUNG ROMS
Lichtbildervortrag


Termin: Dienstag, 31. Januar 2012, 9.30 Uhr
Referent: Dieter Schneider, Neu-Ulm


Nicht nur Rom selbst, auch seine nähere und weitere Umgebung ist reich an kulturhis-
torisch und baukünstlerisch bedeutenden Stätten. Die Antike bezeugt sich in großen, 
aussagefähigen Ruinenarealen: mit der Kaiserresidenz Villa Adriana und Roms einstiger 
Hafenstadt Ostia Antica. „Urklöster“ des benediktinischen Mönchtums sind die in ein-
drucksvoller Berglage angesiedelten Abteien Subiaco und Montecassino. Tivoli bildet mit 
dem antiken Tempel der Sibylle, mit einem Wasserfall und dem „manieristischen“ Park der 
Villa d‘Este ein einzigartiges Zusammenspiel von Natur und kulturellem Formwillen. 


Kostenbeitrag: € 5,00 
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1.5.001
In Zusammenarbeit mit Astronomische Arbeitsgruppe Ulm e.V. gefördert von der Klaus-Tschira-Stiftung,
 gemeinnützige GmbH, Heidelberg


„WIE MARSROVER DEN ROTEN PLANETEN ERKUNDEN“
Vortrag


Termin:  Samstag, 22. Oktober 2011, 11.00 Uhr 
Referent:  Dr. Emil Khalisi, Max-Planck-Institut für Kernphysik, Heidelberg


Unter allen Planeten des Sonnensystems bewegt der Mars die Menschheit am meisten. 
Mancherlei Gemeinsamkeiten mit der Erde sowie die Phantasie von Science-Fiction-Au-
toren haben dafür gesorgt, dass unser Nachbar mehr als nur als ein toter Himmelkörper 
wahrgenommen wird. Auch für die Wissenschaft stellt er eine erreichbare technologi-
sche Herausforderung dar. In den letzten vier Jahrzehnten haben 5 Landesonden ihn 
besucht, insbesondere die Reise der Zwillingsrover Spirit und Opportunity hat sich für 
die NASA zu einem spannenden Krimi entwickelt. In wenigen Wochen sollen zwei neue 
Sonden ihren Flug zum Mars antreten. In einem Übersichtsvortrag über die bisherigen 
Landungen lässt Dr. Emil Khalilsi vom Max-Planck-Institiut für Kernphysik die abenteuer-
lichen Momente der Marserkundung Revue passieren. Zahlreiche Fotos begleiten seine 
Erläuterungen, wobei er auch auf künftige Projekte eingehen wird. 


Eintritt frei


1.5 NATURWISSENSCHAFTEN UND TECHNIK1.5 NATURWISSENSCHAFTEN UND TECHNIK


1.6.001


THEATERKOMPANIE LAMPENFIEBER
Termin: dienstags, 20.00 – 22.00 Uhr (wöchentlich)
Beginn: Dienstag, 13. September 2011


Die Theaterkompanie Lampenfieber besteht seit 1988 (in wechselnder Besetzung) und setzt 
sich ausschließlich aus unentgeltlich arbeitenden Mitgliedern zusammen. Das Selbstver-
ständnis der Gruppe ist grundsätzlich basisdemokratisch, das heißt, die Entscheidungen über 
die Auswahl der Stücke, die Rollenbesetzung, Regisseur, Souffleur, Technik usw. werden immer 
im Konsens getroffen und nach den jeweiligen Erfordernissen angemessen besetzt.
Für die regelmäßigen Proben treffen wir uns im Haus der Begegnung. 


Wer Interesse an „theatralischer“ Mitarbeit hat, kann jederzeit gerne vorbeikommen und 
sich informieren. 
Derzeitige Mitgliederzahl: 5 Frauen, 2 Männer, neue Mitspieler/innen und Interessierte 
sind uns jederzeit willkommen.


Ansprech-
partnerin:  Kathrin Modsching,


Tel.: 0731/4920734, E-Mail: kathrinmodsching@aol.com


1.6 THEATER- UND MÄRCHENARBEIT1.6 THEATER- UND MÄRCHENARBEIT
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1.7  VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 1.7  VERANSTALTUNGEN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE 


1.7.001
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Im Reich der Maya: Fairer Handel – Mystik – Abenteuer
in Südmexiko, Belize, El Salvador und Guatemala
Multivisionsshow von Dr. Jutta Ulmer und Dr. Michael Wolfsteiner


Termin: Montag, 07. November 2011
 Schülervorstellung 09.30 Uhr
Siehe 1.2.004


1.7.002
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Reise in die EINE Welt
Erlebnistag für Grundschülerinnen und Grundschüler 
mit dem Dienst für Mission, Ökumene und Entwicklung 
(DiMOE)


Termin: 14. November 2011, 08.30 – 14.00 Uhr
Leitung: Schuldekan Thomas Holm
Referenten: Yasna Crüsemann, DiMOE Ulm
 Silfredo Dalferth, DiMOE Ulm
 Und weitere MitarbeiterInnen des DiMOE


Wie leben eigentlich Kinder in Lateinamerika? Wo gehen sie zur Schule? Welche Sprache 
sprechen sie? Was essen und trinken sie? Welche Musik machen sie?


Das sind nur einige Fragen, auf die die Schülerinnen und Schüler der Grundschulen an 
diesem Tag Antworten bekommen. Spielend und singend, essend und tanzend, hörend 
und mitmachend nähern wir uns dem fremden Kontinent an.


Anmeldung klassenweise an das Evangelische Dekanatamt Ulm, Schuldekan
E-Mail: schuldekan.ulm@elk-wue.de


1.7.003


Im Rahmen der Lateinamerikawochen


„Reise um die EINE Welt“
Konfirmandenprojekttag 
mit dem Dienst für Mission, Ökumene und Entwicklung (Di-
MOE)


Termin: 09. November 2011, 14.30 – 17.00 Uhr
Referenten: Yasna Crüsemann, DiMOE Ulm
 Silfredo Dalferth, DiMOE Ulm
 Markus Häfele, DiMOE und ejw-Weltdienst
 Ravinder Salooja, DiMOE Heilbronn
 Martin Frank, DiMOE Stuttgart 
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Was ist eigentlich gerecht? Wie leben Jugendliche in Lateinamerika, Asien und Afrika? 
Und was haben unser Handy, unsere Jeans, unser Essen und unser Klima mit Gerechtig-
keit zu tun? 


Diesen Fragen gehen wir mit Spielen, Filmen, Infos am Konfi-Projekttag im Haus der Be-
gegnung nach. 


Offen für alle interessierten Konfirmandengruppen.


Pfarrerinnen und Pfarrer sind gebeten sich bitte gruppenweise anzumelden 
per Mail: Carmen.Schuster@elk-wue.de
per Post: DiMOE Ulm, Weinsteige 8, 89075 Ulm
 Tel.: 0731/68 6 55
 Fax: 0731/60 20 223


Cafeteria im
Haus der Begegnung
täglich geöffnet von 14.30 –17.00 Uhr


Die Cafeteria bietet allen Gästen des Hauses neben einem 
reichhaltigen Angebot zur Erfrischung Gelegenheit zum Verweilen 
und zum  Gespräch.
Den ehrenamtlichen Dienst versehen ca. 15 Frauen.


Wir suchen immer wieder neue Helfer und 
 Helferinnen.
Auskunft über die Möglichkeit mitzuarbeiten erhalten Sie bei 
Frau Pollinger unter Tel. 0731/920000.
Rufen Sie doch einfach mal an.
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2.1 MEDITATION UND SELBSTERFAHRUNG2.1 MEDITATION UND SELBSTERFAHRUNG


2.1.001


MEDITATION – SITZEN IN DER STILLE 
Im Stil des Zen


Termine: dienstags, 19.30 – 21.00 Uhr
 13., 27. September, 11., 25. Oktober, 08., 22. November, 
 06., 20. Dezember 2011, 10., 24. Januar, 07., 14. Februar 2012
Leitung: Joachim Wiesecke, Neu-Ulm


In jedem Augenblick kann etwas aufleuchten von einer Wirklichkeit, die mit dem Verstand 
nicht zu greifen ist. Jeder Augenblick kann ein Tor zu dieser Wirklichkeit sein, nach der 
sich der Mensch zutiefst sehnt. Im „Sitzen in der Stille“ üben wir an der Aufmerksamkeit 
für diesen Augenblick. Wir üben an der Präsenz und der Bereitschaft, sich von innen her 
wandeln zu lassen. 


Wir sitzen 3 x 25 Minuten, unterbrochen durch das meditative Gehen. 
Die Gruppe ist ein Angebot für Menschen mit Vorerfahrung, für Menschen, die die psy-
chologische Erklärung nicht voran stellen. Ein Angebot für Menschen, die sich dem EINEN 
unmittelbar gegenüber stellen (setzen) wollen. 


Gruppe:  max. 16 Personen


Kursgebühr: € 10,00 pro Halbjahr 


2.1.002


RHYTHMUS – ATEM – BEWEGUNG
Lehr- und Übungsweise nach H.L. Scharing


Termine: Freitag, 21. Oktober 2011, 18.30 – 21.00 Uhr
 Samstag, 22. Oktober 2011, 09.00 – 18.00 Uhr
Referentin: Christa Edith Seeberger, Weingarten


Die Übungsweise RHYTHMUS – ATEM – BEWEGUNG nach H.L. Scha-
ring gründet auf sieben Übungsprinzipien: Kontakt – Fühlen über 
sich hinaus – Bewegung – Innenräume des Körpers – Knochenbe-
wusstsein – Üben mit erhöhten Widerständen – Hören, was sein 
soll. Die Übungsanleitung geschieht auf der leiblichen Ebene und 
basiert auf klaren anatomisch-physiologischen Grundlagen. Regel-
mäßiges Üben wird sich gemäß der jeweiligen individuellen Ausgangssituation auch 
auf andere Persönlichkeitsbereiche auswirken, z.B. auf Kontaktfähigkeit, Widerstands-
kraft, Gelassenheit, inneres Gleichgewicht, Standhaftigkeit, gesundes Selbstbewusstsein, 
Selbstvertrauen ...
Bitte bringen Sie eine Matte, eine Wolldecke und warme Socken mit. 


Christa Edith Seeberger ist Realschullehrerin und hat die Ausbildung bei H.L. Scharing 
mit einem Diplom beendet. 


Kursgebühr: € 65,00 
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2.2 MUSIKGRUPPEN2.2 MUSIKGRUPPEN


2.2.001


FREUDE AM SINGEN
Termine:  donnerstags, 16.30 – 18.00 Uhr
 15., 22., 29. September, 06., 13., 20., 27. Oktober, 10., 17., 24. November, 
 01., 08., 15. Dezember 2011 12., 19., 26. Januar 2012
Leitung: Dolores Blumenstock, Blaustein
 Irmgard Müller, Ulm


Haben Sie immer singen wollen und sich nicht getraut? Singen ist eine angeborene Fä-
higkeit des Menschen und eine Tätigkeit, die befreit und die Ausdrucksmöglichkeiten 
weitet. Manche haben aber durch den falschen Gebrauch der Stimme oder durch ver-
krampfte Haltung und hastiges Atmen diese Möglichkeit eingeschränkt. Es ist nie zu spät, 
dies zu korrigieren und zu verbessern. Durch leichte Übungen wollen wir dies bewirken. 
Wir wollen heitere und besinnliche Lieder und Kanons miteinander üben und singen. 


Kursgebühr: € 92,00 


2.2.002


MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG FÜR KINDER AB 4 JAHREN
„Im Spiel zur Musik finden – durch Musik zu spielerischen Ausdrucksformen finden“


Der spielerische Weg zur Musik ist für Kinder gleichzeitig die Vorbereitung und Entfaltung 
musischer und sozialer Fähigkeiten, ein wichtiges Trainung des Hörens, Sehens und der 
rhythmischen Bewegung, des Erlebens von Form und Farbe, Sprache und Klang.


Leitung: Christina Rabsch-Dörr, Ulm
Achtung:  Anmeldungen für die neuen Kurse ab sofort möglich.
 Auskunft über die Kursleiterin, Frau Christina Rabsch-Dörr,
 Telefon 0731/28 107


Termine: 08.30-Uhr-Kurs 1. Termin Freitag 16. September 2011
 14.00-Uhr-Kurs 1. Termin Donnerstag 15. September 2011
 15.00-Uhr-Kurs
 16.00-Uhr-Kurs


Weiterführender 
Kurs 08.30 – 09.30 Uhr Kursgebühr: €    90,00 
Anfängerkurs 14.00 – 15.00 Uhr Kursgebühr: € 100,00 
Weiterführender 
Kurs 15.00 – 16.00 Uhr Kursgebühr: €    90,00 
Anfängerkurs 16.00 – 17.00 Uhr Kursgebühr: € 100,00


Hinweis:   Die Kursgebühr verringert sich um € 10,00 für jedes weitere 
 Geschwisterkind im Kurs !
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2.3 Musikgruppen 


CHÖRE:
Motettenchor Dienstags, 20 Uhr bis 22 Uhr
 Stimmbildung: Annette Küttenbaum
Leitung:  Friedemann Johannes Wieland


Programm 2011/2012: 
Konzertreise, Bach: Johannespassion, 
Mendelssohn: Lobgesang, Strawinsky: Psalmensinfonie, Bach: Magnificat


Kinderchor 1  (1. und 2. Schulklasse)
 Freitags, 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Leitung:  Iris Wieland


Kinderchor 2  (3. und 4. Schulklasse)
 Freitags, 15.45 Uhr bis 16.45 Uhr
Leitung:  Iris Wieland


Kinderkantorei (5. bis 8. Schulklasse)
 Freitags, 17 Uhr bis 18.15 Uhr 
Leitung:  Iris Wieland


Jugendchor Dienstags, 18 Uhr bis 19.30 Uhr
 Stimmbildung: Christiane Rockenbach
Leitung:  Friedemann Johannes Wieland


Oratorienchor Ulm
 Donnerstags, 20 Uhr
 Stimmbildung: Christiane Rockenbach
Leitung:  Friedemann Johannes Wieland


Programm 2011/2012
Bach: Weihnachtsoratorium, Händel: Messiah, Tippett: Child of our Time,
Mendelssohn: Lobgesang, Strawinsky: Psalmensinfonie


Start der Chorproben nach den Sommerferien: 
in der Woche ab dem 12. September


Kontakt
Münsterkantorat, Tel. 0731-28940, 
info@muensterkantorei.de
www.ulmer-muenster.de
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2.3 TANZ UND FOLKLORE2.3 TANZ UND FOLKLORE


2.3.001


FOLKLORETANZ AUS ALLER WELT
... ein Weg zur Völkerverständigung!


Termine:  montags, 18.15 – 19.30 Uhr, 
  19., 26. September, 10., 17., 24. Oktober, 
 7., 14., 21., 28. November, 05. Dezember 2011 
Leitung:  Elke Schneider-Maier, Senden


Lasst uns positive Energie freitanzen, lasst uns miteinander erleben und verstehen, wie 
die Menschen unserer Erde in ihren Tänzen  * um Liebe werben, 
   * ihre Ernte einbringen, 
   * den Frühling begrüßen, 
   * Abschied nehmen ...


Tänze aus aller Welt, mal einfach, mal anspruchsvoller – Freude am Miteinander, Ent-
spannung und viele positive Ideen, Beweglichkeit in Körper und Geist, das alles und viel 
mehr steckt im Tanz! Jede und jeder kann mitmachen und das friedliche Miteinander 
selbst erleben.


Kursgebühr: € 50,00 


2.3.002


OFFENES FOLKLORETANZEN
Termin: Mittwoch, 21. September 2011, 14.30 Uhr
Referentin: Monika Ameringer, Dornstadt


Wir laden jede(n) – auch bislang tanzgeplagte Männer – zum Mittanzen ein. Wir zeigen 
einfache Tänze aus aller Welt, die jede(r) gleich mitmachen kann. Sie brauchen keine(n) 
Partner/in, um dabei zu sein.


Teilnahme frei


2.3.003


OFFENES FOLKLORETANZEN – TEAM SAITENSPRINGER
Termine: mittwochs, 19.00 – 22.00 Uhr
 12. Oktober, 30. November 2011, 25. Januar 2012
Leitung: Christoff Miller, Ulm, 0731/67589 


Gemeinsames Tanzen eröffnet Lebensquellen, die in unserer Zeit verschüttet sind. Es 
fördert unseren Geist und rührt unsere Seele. Wir laden jede/jeden – auch bislang tanz-
geplagte Männer – zum Mittanzen ein. Wir zeigen einfache Tänze aus aller Welt, die alle 
Teilnehmenden gleich mitmachen können. Sie brauchen keine Partnerin/keinen Partner 
um dabei zu sein. 


Teilnahme frei
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2.3.004
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Misa Latino Americana – eine getanzte Messe
Tanzworkshop mit Aufführung im Eröffnungsgottesdienst der Lateinamerikawochen


Termin: Freitag, 04. November 2011, 10.00 – 18.00 Uhr
 Samstag, 05. November 2001, 10.00 – 18.30 Uhr
 Sonntag, 06. November 2011, 10.00 – 11.30 Uhr
Ort: Pauluskirche Ulm
Leitung: Monika Stickel, Geislingen


Die Misa Latino Americana wurde von der aus Lateinamerika stammenden Sängerin 
Olivia Molina komponiert und gesungen. Die Choreographie, die im Workshop erlernt 
wird, stammt von Friesel Kloke-Eibl.
Im Gottesdienst wird die Misa Latino an den entsprechenden Stellen der Liturgie aufge-
führt.


2.3.005
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


SEHNSUCHT NACH DEM „ANDERSWO“!
Ein Teatro-Tango®-Workshop


Termin: Freitag, 11. November 2011, 16.00 – 19.00 Uhr 
 Anschließend um 20.00 Uhr Performance (siehe unter 3.2.005)
Mitwirkende: Thomas Blersch-Rieder, Musiktherapeut und Psychodramaleiter
 Andrea Perlich, Sozialarbeiterin und Tanzpädagogin
 Edith Schmerling, Tanzpädagogin
 Katharina Krummenacher, Tänzerin und Leiterin des dansarts Ulm
 Yasna Crüsemann, Pfarrerin beim Dienst für Mission, Ökumene und 
 Entwicklung, DiMOE Ulm.


Teatro-Tango® ist eine urbane Tanzform, die aus Elementen des Tanz- und Bewegungs-
theaters besteht. Sie wurde von dem Theaterdozenten Jorge Acquista aus Argentinien 
in den 80er-Jahren gegründet und dient der Wahrnehmungs- und Ausdrucks-Schulung 
des eigenen Körpers mit allen Facetten von Sinnlichkeit.
Die Einladung zur freien und spontanen Bewegung eröffnet den Teilnehmern einen Spiel-
raum, in dem sie Freude am bewegten Körper erfahren und eine bereichernde Begegnung 
mit Anderen erleben können. 
Es sind keine tänzerischen Vorraussetzungen notwendig.


Die beiden Veranstaltungen können getrennt von einander besucht werden.


Kosten:  Workshop am Nachmittag:  15,00 €  
 Performance am Abend:  10,00 € 
 Beides zusammen:  20,00 €


2.3 Tanz und Folklore 
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2.4 (SELBSTHILFE-)GRUPPEN2.4 (SELBSTHILFE-)GRUPPEN


2.4.001 
SEINEN SCHMERZ AUSSPRECHEN KÖNNEN – MITEINANDER TRAUER 
TRAGEN – ERLEICHTERUNG SUCHEN 
Gesprächsgruppe trauernder Frauen und Männer, die einen nahen Menschen verlo-
ren haben


Leitung:  Frieder Held, Pfarrer und Notfallseelsorger Ulm 
Termine:  freitags, 18.00 – 19.30 Uhr
 23. September, 21. Oktober, 18. November, 16. Dezember 2011 
 20. Januar, 17. Februar, 16. März, 20. April, 18. Mai, 15. Juni, 20. Juli 2012


Wir wollen eine neue Trauergruppe beginnen, zu der Araber Menschen aus den bishe-
rigen Gruppen auch ganz herzlich eingeladen sind. Durch Verstehen und Erfahrungs-
austausch können schwere Erfahrungen geteilt, Menschen bei Wanderungen durch 
Schattenregionen begleitet und ermutigt und gute, heilende Worte und Eindrücke wei-
tergegeben werden.


Weitere Informationen geben gerne das Haus der Begegnung oder Frieder Held 
(Telefon 07304/40 89 527)


 Teilnahme frei 


2.4.002


FRAUENSELBSTHILFE NACH KREBS
Landesverband Baden-Württemberg e.V. – Gruppe Ulm


Termine: mittwochs, 19.30 – 21.30 Uhr
 28. September, 19. Oktober, 23. November, 07. Dezember 2011 
 18. Januar, 15. Februar 2012


Auffangen – Informieren – Begleiten
Selbsthilfegruppe für Betroffene, die das Gespräch und Informationen über die Erkran-
kung Krebs suchen.
Immer wieder ist es der Erfahrungsaustausch zwischen Betroffenen, mit dem Ängste 
abgebaut und neue Kräfte geweckt werden können für das Leben mit Krebs. 


Information: Christa Ranz-Hirt, Tel. 0731/28947


2.4.003


MENSCHEN TREFFEN SICH – KONTAKTBÖRSE
Beginn: Sonntag, 18. September 2011, 15.00 Uhr
 Immer wöchentlich 
Verantwortlich: Elke Wolf


Unter verschiedenen Rubriken können Sie Ihren Wunsch oder Ihr Angebot auf einer 
Karteikarte vorstellen
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Beispiel: –  wünsche mir eine Person zum Wandern oder zu guten Gesprächen, 
suche Skatfreunde,


 – suche Begeisterte zur Freizeitgestaltung (Joggen, Zeichnen, Ausgehen),
 – Planung und Durchführung gemeinsamer Veranstaltungen.


Die Kontaktbörse soll Begegnungsmöglichkeiten verschiedenster Art schaffen. Ein be-
sonderes Anliegen sind uns Mitbürger und Mitbürgerinnen, die in irgendeiner Weise 
beeinträchtigt sind. 


Teilnahme frei 


2.4.004


Arbeitsgemeinschaft „Friedensgebet“
Termine:  mittwochs, 19.30 – 21.00 Uhr
 05. Oktober, 07. Dezember 2011, 01. Februar 2012


Seit über 25 Jahren gibt es das ökumenische Friedensgebet Ulm/Neu-Ulm. Es wird – von 
einem Team vor Ort vorbereitet – an fast jedem Montag in einer anderen Gemeinde 
durchgeführt. 
Aus den Vorbereitungsteams treffen sich Interessierte in der Regel alle zwei Monate in 
einer Arbeitsgemeinschaft. 
Diese Gruppe koordiniert die Friedensgebete, bespricht besondere Aktivitäten, tausch 
sich über politische Ereignisse aus, bietet Raum für Besinnung mit Texten oder Gedich-
ten und findet im Miteinander Kraft, für den Frieden zu wirken. 


Die Gruppe ist offen für alle und freut sich über weitere Interessierte. 


Information:  Gertrud Kohn, Tel. 0731/71 95 02


2.4 (Selbsthilfe-)Gruppen 


TelefonSeelsorge Ulm/Neu-Ulm
sucht ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.


Für den nächsten Ausbildungskurs freuen wir uns über Frauen und  besonders 
Männer, die sich für Ausbildung und Mitarbeit interessieren.


Weitere Informationen unter:
0800 - 111 0 111
0800 - 111 0 222


oder vormittags unter der Büro-Nummer der TelefonSeelsorge
0731 - 6 98 83.
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 (Selbsthilfe-)Gruppen 2.4


WEITERE GRUPPEN IM HAUS DER BEGEGNUNG
DRK-Altengymnastik, Deutsche Parkinson-Vereinigung, Evang. Frauenbund, Flüchtlingsrat, 
Gustav-Adolf-Frauengruppe, Gymnastikgruppen der Rheuma-Liga (Osteoporose-Kranke, 
Yoga), Gymnastikgruppen des Kneipp-Vereins (Spezialgymnastik, Yoga) Gymnastikgrup-
pe Frau Schneider-Maier, GiGong-Gruppe Frau Frey, Toastmasters 


Selbsthilfegruppen: SH IRENE, Ehemalige Patienten der Oberbergklinik, Kreuzbund-Hel-
fergemeinschaft, SH „LILY“ Lipo-/Lymphödeme, SH Frauen nach Krebs u.a. 


Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Pollinger, Tel. 920000


Hospiz Ulm e.V.


STERBEBEGLEITUNG
Die meisten Menschen wünschen sich, zu Hause und in Anwesenheit von Familie 
und Freunden zu sterben. In Wirklichkeit ist das leider anders: Tatsächlich sterben 
die meisten Menschen alleine, bei Unfällen, in Krankenhäusern, Alten- und Pflege-
heimen. Diese Entwicklung beunruhigt uns. Wir möchten Sterbende begleiten. Wir 
möchten Sterbende und ihre Angehörigen durch Gespräche, durch Beratung bei der 
Organisation der Pflege unterstützen und so Sterben zu Hause ermöglichen. Wenn 
dies aber nicht möglich ist, bietet die umfassende pflegerische und medizinische 
Betreuung in unserem stationären HOSPIZ AGATHE STREICHER ein Ersatzzuhause. In 
stationären Pflegeeinrichtungen begleiten wir schwer erkrankte, sterbende Menschen 
durch nächtliche Sitzwachen, wenn sie dieses wünschen. Was wir geben können, ist 
Zeit und menschlicher Beistand. 
In Einführungsseminaren bereiten wir künftige Mitarbeiter/innen auf die Aufgabe 
der Sterbebegleitung vor. Gruppentreffen, Supervision und Fortbildung begleiten 
die Arbeit. 


Unsere Angebote: Kontaktadresse: 


* Ambulante Begleitung Hospiz Ulm e.V.


* Stationäres Hospiz Lichtensteinstraße 14/2


* Sitzwache 89075 Ulm


* Ambulantes Kinderhospiz Tel. 0731/50 97 33-0


* Trauerbegleitung Fax 0731/50 97 33-22


* Patientenverfügung kontakt@hospiz-ulm.de


* Palliativberatung


* Akademie Geschäftsführerin: Claudia Schumann
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2.5 KREATIVE KURSE2.5 KREATIVE KURSE


2.5.001


Keramikkurs – Die Hand
Leitung:  Eva Geiger, Ulm
Termine:  Kurs 1: mittwochs, 9.00 – 11.00 Uhr
 Kurs 2: mittwochs, 19.00 – 21.00 Uhr
 November: 9./16./23./30.
 Dezember: 6.
Teilnehmner:  jeweils 12 Personen


Die Hand – ein Schutzsymbol – im Orient  „Chamsa“. Eine Hand, die schützend über dem 
Menschen liegt. Durch vielfältige Fingerhaltungen kann eine Hand vieles symbolisch 
ausdrücken. Hierfür, auf für das Zusammenspiel beider Hände, stilisierte, vereinfachte 
Darstellungen zu finden – dies ist unser Thema in plastischer Gestaltung. 


Kursgebühr: € 90,00 (€ 72,00)


2.5.002


Keramikkurs – Kopf stilisiert
Leitung:  Eva Geiger, Ulm
Termine:  Kurs 1: mittwochs, 9.00 – 11.00 Uhr
 Kurs 2: mittwochs, 19.00 – 21.00 Uhr
 Januar: 11./18./25. 
 Februar: 01./08.
Teilnehmner:  jeweils 12 Personen


Der Kopf ist unser wichtigstes Körperteil. Deshalb hat er in der Kunstgeschichte immer 
eine herausragende Rolle gespielt. Die Kunstepochen liefern uns unterschiedliche Bei-
spiele für Formgebung und Darstellung. Dies sollte uns zum Experimentieren und Su-
chen nach Neuem verleiten. 


Kursgebühr: € 90,00 (€ 72,00)
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3.1 AUSSTELLUNGEN3.1 AUSSTELLUNGEN


3.1. 001
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Fair Flowers – Mit Blumen für Menschenrechte
Termin: 06. – 20. November 2011


Ausstellungseröffnung am 06. November 2011, ca. 11.30 Uhr, nach dem Eröffnungsgot-
tesdienst für die Lateinamerikawochen in der Pauluskirche (siehe unter 4.1.006).
Anschaulich, erstaunlich, manchmal erschreckend kleidet die Ausstellung die Facetten 
der globalen Blumenproduktion in eine optisch ansprechende Darstellung, welche die wi-
dersprüchlichen Aspekte des Themas aufgreift. Große Bildformate, Multimedia- und Ent-
deckungselemente machen den Ausstellungsbesuch zu einem besonderen Erlebnis. 


Die Ausstellung ist ein Teil der Kampagne „fair flowers – Mit Blumen für Menschenrechte“ 
und richtet sich an all jene, die beruflich und privat mit Blumen zu tun haben: Verbrau-
cherInnen, GroßhändlerInnen, FloristInnen, EntscheidungsträgerInnen in Kommunen 
und Kirchen und ehrenamtlich und politisch Aktive. Ziel der Kampagne ist es, den Anteil 
fair produzierter Blumen um 15 % zu erhöhen. 


Eintritt frei, zur Deckung der hohen Unkosten bitten wir die Besucherinnen und Besu-
cher um eine Spende


GUSTAV-ADOLF-BAZ AR
der Ev. Gesamtkirchengemeinde Ulm


Samstag, 12. November 2011, 
10.00 –16.00 Uhr


im Haus der Begegnung Ulm, Grüner Hof 7


Sie finden bei diesem Bazar aus wertvollen Materialien, 
z.B. Pullover, Westen, Socken, Handschuhe, Mützen und 


Schals für Erwachsene und Kinder, außerdem Weihnachts-
schmuck, Puppen, Briefkarten, Marmelade und anderes.


Für gute Bewirtung ist gesorgt.
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3.2 KONZERTE UND KINO3.2 KONZERTE UND KINO


3.2.001


Kulturnacht Ulm/Neu-Ulm 2011 
Klangkultur vom Feinsten 
Mozart zur Nacht – Die Kurfürstinnensonaten KV 301–305.
Feinsinnig-spritzig – aber auch traurig-melancholisch.


Termin: Samstag, 17. September 2011, 20.00 Uhr
Künstler: Gisela Czech-Whitson, Ulm 
 Siegfried Röbbelen, Neu-Ulm


Eintritt: € 9,00 (€ 6,00), es gilt das Eintrittsband der Kulturnacht 2011


3.2. 002


Chorkonzert Cantus Novus
Geschichten von Herbst, Nacht und Mond und Anderem ...
Benefizkonzert für das Haus der Begegnung 


Termin: Sonntag, 02. Oktober 2011, 17.00 Uhr
Ausführende: Chor „cantus novus“ unter der Leitung von Helmut Steger


Cantus Novus mit einem neuen Programm, das Musik des romantischen 19. Jahrhunderts, 
des 20. und einige Titel des 21. Jahrhunderts vereinigt.


Den meisten Stücken eignet eine Verbindung zum Titel des Konzertes: sie handeln vom 
Herbst (darunter einige wesentliche Kompositionen des Esten Veljo Tormis aus der Samm-
lung „Automn Landscapes“), von Nacht (Kodalys „Mountain Nights“ ebenso wie als Urauf-
führung Helmut Stegers Vertonung der Eichendorffschen „Nachtblume“ und Uli Führes 
Volksliedbearbeitung „Zwei bucklige Fiedler“ und Mond (Uli Führes Vertonungen von 
Gedichten von Sappho und Jörg Ehni).


Natürlich gibt es einige „Ausreißer“ in diesem Programm, in dem – ebenso natürlich – die 
Liebe ein integraler Bestandteil ist, wie im wirklichen Leben ...


Die Romantiker Robert Schumann, Heinrich von Herzogenberg und César Cui sowie der 
zeitgenössische Finne Mäntyjärvi ergänzen das Programm, das – zum Teil am Klavier be-
gleitet – mit pianistischen Improvisationen „gerundet“ wird.


Eintritt: € 10,00 (€ 8,00)


3.2.003
Kammertöne – eine Ulmer Kammermusikreihe im Haus der Begegnung


Dichterliebe
Liederzyklusvon R. Schumann


Termin:  Sonntag, 16. Oktober 2011, 17.00 Uhr
Künstler: Sönke Morbach – Bariton
 Michael Vogelpohl – Klavier


Kostenbeitrag: € 10,00 (€ 8,00), Familienkarte € 25,00







37


 Konzerte und Kino 3.2


3.2.004


„Ein Hauch Wüstenwind ...“
Erzählkonzert mit und von Revital Herzog, 
eine Israelin in Deutschland


Termin: Montag, 17. Oktober 2011, 19.30 Uhr
Referentin: Revital Herzog, Reutlingen
Veranstalter: DIG Ulm/Neu-Ulm


Revital Herzog am Akkordeon, das ist Klezmer, aber nicht nur: ihre Musik ist kosmopoli-
tisch bunt eingefärbt – verarbeitet Einflüsse aus dem Balkan, aus dem arabischen Orient 
und aus Osteuropa.


Neben ihrer Musik erzählt Revital Herzog authentische, humorvolle Geschichten und 
orientalische Märchen.


Eintritt: € 5,00 (€ 4,00)


3.2.005
Im Rahmen der Lateinamerikanischen Wochen


Sehnsucht nach dem „Anderswo“!
Ein Teatro-Tango®-Abend mit Musik, Tanz und Poesie


Termin: 11. November 2011, 20.00 Uhr
Mitwirkende: Thomas Blersch-Rieder, Musiktherapeut und Psychodramaleiter
 Andrea Perlich, Sozialarbeiterin und Tandpädagogin
 Edith Schmerling, Tanzpädagogin
 Katharina Krummenacher, Tänzerin und Leiterin des dansarts Ulm
 Yasna Crüsemann, Pfarrerin beim Dienst für Mission, Ökumene 
 und Entwicklung, DiMOE Ulm


Im Teatro-Tango® wollen wir die urmenschlichen Ausdrucksformen Musik, Tanz und 
Poesie als gebündelte Kraft der Sehnsucht präsentieren, die uns auch in vielen Ländern 
Lateinamerikas begegnet.


Teatro-Tango® ist eine urbane Tanzform, die aus Elementen des Tanz- und Bewegungs-
theaters besteht. Sie wurde von dem Theaterdozenten Jorge Acquista aus Argentinien 
in den 80-er Jahren gegründet und dient der Wahrnehmung- und Ausdrucksschulung 
des eigenen Körpers mit allen Facetten von Sinnlichkeit.


Am Nachmittag vor der Performance findet ein Workshop statt (siehe unter 2.3.005)


Die beiden Veranstaltungen können getrennt von einander besucht werden.


Kosten:  Workshop am Nachmittag € 15,00
  Performance am Abend € 10,00
  Beides zusammen  € 20,00
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3.2 Konzerte und Kino 


3.2.006 
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


El lado oscuro del corazón  – Die dunkle Seite des Herzens
Spielfilm von Eliseo Subiela, Argentinien 1992, 127 Min.


Termin: Samstag, 12. November 2011, 19.30 Uhr


Oliverio, ein junger Dichter in Buenos Aires, ist ein geborener Bohemien, der sich sein 
Geld mehr schlecht als recht mit Werbesprüchen für eine Agentur verdient. Daneben 
verbringt er seine Zeit damit, Liebesgedichte gegen Steaks einzutauschen oder Auto-
fahrern Verse vorzutragen. Doch in Wirklichkeit ist er auf der Suche nach der Frau, von 
der er nur eines verlangt: dass sie vom Boden abheben, mit ihm fliegen kann. Wer seinen 
erotischen, poetischen und sinnlichen Höhenflügen nicht zu folgen vermag, wird von 
Oliverio kurzerhand weggezaubert. Die Suche führt ihn auf die andere Seite des Rio de 
la Plata, nach Montevideo, in einen Nachtclub, zu Ana, von der er glaubt, sie könne end-
lich „die dunkle Seite des Herzens“ eröffnen. 


„Ein Film wie ein Gedicht! Voller Lust am Fabulieren.“ (Berliner Morgenpost)


Eintritt: € 6,00 (€ 4,00)


3.2.007
Kammertöne – eine Ulmer Kammermusikreihe im Haus der Begegnung


Töne mein Gesang hell die Donau entlang
Werke von A. Dvorak, J. Brahms u.a.


Termin:  Sonntag, 13. November 2011, 17.00 Uhr
Künstler:  Annette Küttenbaum – Mezzosopran
 Rosina Bacher – Mezzosopran
 Michael Vogelpohl – Klavier


Kostenbeitrag: € 10,00 (€ 8,00), Familienkarte € 25,00


3.2.008


Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Großes Abschlusskonzert mit dem neuen Programm 
von Grupo Sal – Tübingen
Termin: 19. November 2011, 19.30 Uhr
Ort: Pauluskirche Ulm


Zum Abschluss der Lateinamerikawochen macht „Grupo sal“ aus Tübingen wieder einmal 
Station in Ulm. Wie in den vergangenen Jahren nimmt auch das neue Konzertprogramm 
wieder Themen auf, die im Kontext Lateinamerikas von besonderer Bedeutung sind. Um 
Frieden und Gerechtigkeit wird es gehen für Mensch und Natur.


Nähere Informationen entnehmen Sie bitte den Plakaten und der Tagespresse.


Eintritt: € 15,00 (€ 12,00)
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3.2.009
Kammertöne – eine Ulmer Kammermusikreihe im Haus der Begegnung


Ulmer Weihnachtskonzert am Grünen Hof
Weihnachtslieder und Adventliche Musikalische


Termin:  Freitag, 09. Dezember 2011, 20.00 Uhr
Künstler:  Nicole Morbach – Flöte
 Sönke Morbach – Bariton
 Michael Vogelpohl – Klavier


Kostenbeitrag: € 10,00 (€ 8,00), Familienkarte € 25,00


3.2.010
Kammertöne – eine Ulmer Kammermusikreihe im Haus der Begegnung


„Petite Jazz“ – Latin Fever
Tangos, Bossa Nova, Samba, und kammermusikalischer Latin Jazz


Termin:  Sonntag, 12. Februar 2012, 17.00 Uhr
Künstler:  Sarah Weigele – Flöte
 Tindaro Addamo – Gitarre
 Markus Braun – Bass


Kostenbeitrag: € 10,00 (€ 8,00), Familienkarte € 25,00


3.2 Konzerte und Kino 


3.3.001
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Fiesta Latina
Im Anschluss an die Filmvorführung 


Termin: Samstag, 12. November 2011
 Nach der Filmvorführung (siehe unter 3.2.006)


Der Kinoabend findet seine Fortsetzung in einer Fiesta Latina, die wir zusammen mit 
Lations und Latinas aus Ulm feiern.


Lateinamerikanische Musik erklingt. Lateinamerikanisches Essen und lateinamerikani-
sche Getränke werden gereicht. 


Eintritt frei, Getränke und Essen können käuflich erworben werden.


3.3 FESTE3.3 FESTE
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4.1.001


„Bibel in gerechter Sprache“
Befreiende und befragende Kräfte in der biblischen Tradition entdecken Leseseminar 


Termine:  dienstags, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr
 20. September, 25. Oktober, 22. November, 13. Dezember 2011 
 17. Januar, 14. Februar, 20. März, 17. April, 15. Mai, 12. Juni, 17. Juli 2012
Leitung:  Pfarrer Frieder Held, Evangelische Lukaskirche und 
 Gesamtkirchengemeinde Ulm


An den ersten Abenden werden wir uns mit der Weisheitsliteratur und ihren Ratschlä-
gen für Lebensfelder aus dem Alten Testament beschäftigen. Danach wollen wir uns mit 
Reden von Jesus nach dem Johannesevangelium auseinandersetzen, in denen er seinen 
Zuhörer/innen das Besondere seines eigenen Auftretens deutlich zu machen versucht.


Teilnahme frei  


Anmeldung erwünscht !


4.1.002


After Work Bible
Bibelseminar


Termine: donnerstags, 19.00 – 19.50 Uhr
  22. September, 20. Oktober, 17. November, 15. Dezember 2011, 


26. Januar, 23. Februar 2012
Leitung: Pfarrer Dr. Stefan Krauter, Ulm


Einen zentralen Bibeltext, 50 Minuten Zeit und Offenheit für alle Fragen, die Sie schon 
immer einmal diskutieren wollten – das bietet „After Work Bible“, der neue Bibelkreis für 
Jüngere und Ältere, Kenner und Neueinsteiger, Fromme und Skeptiker, zur regelmäßigen 
Teilnahme oder auch einfach zum gelegentlichen Reinschnuppern. Und wer Zeit und 
Lust hat, kommt danach noch mit auf ein Bier. 


4.1.003


Die letzten Dinge 
Bibelseminar


Termine: dienstags, 10.00 – 11.30 Uhr
 11. Oktober, 08. November, 13. Dezember 2011, 
 17. Januar, 14. Februar 2012
Leitung: Pfarrer Dr. Stefan Krauter, Ulm


Die Offenbarung des Johannes, das letzte Buch der Bibel, beschäftigt sich mit den „letz-
ten Dingen“: Tod, Auferstehung, Ende der Welt, Gericht, Himmel und Hölle. Mit seinen 
rätselhaften, teilweise großartigen, teilweise erschreckenden Schilderungen hat es schon 
immer Menschen fasziniert, aber auch befremdet. Wir werden Passagen aus der Johan-
nesoffenbarung und weitere biblische und außerbiblische Texte über die  „letzten Dinge“ 


4.1 BIBELARBEIT UND GOTTESDIENSTE4.1 BIBELARBEIT UND GOTTESDIENSTE
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4.1 Bibelarbeit und Gottesdienste 


gemeinsam lesen und besprechen. Wir wollen versuchen, zu verstehen, welche Ängste 
und Hoffnungen, welche gegenwärtigen Erfahrungen und welche Zukunftserwartungen 
in diesen Schriften in bildhafter Sprache ausgedrückt werden. 


4.1.004


Gottesdienst in Gebärdensprache 
Mit anschließendem gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen


Termine: sonntags, 14.15 – 17.00 Uhr
 23. Oktober (evang.) , 20. November (kath.), 18. Dezember 2011 (evang.),  
  22. Januar (kath.), 19. Februar (evang.) 18. März, 15. April, 20. Mai, 24. Juni, 


15. Juli 2012
Leitung: Evang. Pfarrerin Monique Klaeger, Aalen
 Kath. Diakon Karl-Josef Arnold, Ingoldingen
 Im Wechsel 
Hinweis: Samstag, 24. September 2011, 14.00 Uhr 
 Welttag der Gehörlosen in Stuttgart – ökumenisch


4.1.005


Reformationsfeier 
Termin: Montag, 31. Oktober 2011, 19.00 Uhr
Ort: Ulmer Münster, anschl. Empfang im Haus der Begegnung
Referent: Prof. Dr. Thomas Erne, Marburg
Liturg: Dekan Ernst-Wilhelm Gohl, Ulm
(siehe unter 1.1.004)


4.1.006
Im Rahmen der Lateinamerikawochen 


Eröffnungsgottesdienst
Termin Sonntag, 6. November 2011, 10.00 Uhr
Ort: Pauluskirche Ulm
Liturgie: Pfarrer Rolf Engelhardt
 Schuldekan Thomas Holm
Predigt: Pfarrerin Yasna Crüsemann, Dienst für Mission und Ökumene Ulm


Mit diesem Gottesdienst eröffnen wir die Lateinamerikawochen des Haus der Begeg-
nung, die im Rahmen der Wochen der weitweiten Kirche des Dienst für Mission und 
Ökumene stattfinden. Der Gottesdienst wird in der Form der Messe gefeiert, wobei die 
Hauptstücke musikalisch-tänzerisch von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des 
Tanzworkshops gestaltet werden.
(siehe unter 2.3.004)
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 Bibelarbeit und Gottesdienste 4.1


4.1.007
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Gottesdienst zum Buß- und Bettag
mit anschl. Diskussionsrunde 


Termin: Mittwoch, 16. November 2011, 18.00 Uhr
Ort: Gottesdienst: 18.00 Uhr, Ulmer Münster
 Diskussion: 19.30 Uhr, Sparkasse Ulm, Neue Mitte (1. OG)
 Predigt und Liturgie: Prälatin Gabriele Wulz 


Die Sommerpredigtreihe in der Evang. Gesamtkirchengemeinde Ulm stand umter dem 
Thema:  „Es soll überhaupt kein Armer unter Euch sein“ (5. Mose 15,4). Der Gottesdienst 
am Buß- und Bettag knüpft daran an, wenn er die Armut in den Kontext der Gerechtig-
keit stellt. 
Prälatin Gabriele Wulz wird über Spr. 14,34 predigen: „Gerechtigkeit erhöht ein Volk, 
aber die Sünde ist der Leute Verderben“.


Zur anschließenden Diskussionsrunde sind alle herzlich eingeladen 
(siehe unter 1.2.008)


4.1.008


„Weihnachten entgegen ...“
Gottesdienst für Frauen und Männer 


Termin: Sonntag, 27. November 2011, 18.00 Uhr
Verantwortlich: Anette Schwämmle, Ulm
 Helga Petri und ein Team von Frauen


Mit Tanz, Musik, Texten und Meditation wollen wir dem weihnachtlichen Geschehen 
nachspüren. 
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4.2 ANGEBOTE FÜR ÄLTERE4.2 ANGEBOTE FÜR ÄLTERE


4.2.001


„Mit Beduinen durch die Sahara“
Erfahrungen in der Wüste


Termin: Dienstag, 11. Oktober 2011, 14.30 Uhr
Referent: Joachim Scheeff, Ulm


4.2.002
Im Rahmen der Lateinamerikawochen


Missionarische Erfahrungen in Paraguay und Argentinien in den 
Jahrzehnten nach dem Krieg 
Termin: Dienstag, 08. November 2011, 14.30 Uhr
Referent: Pfarrer i. R. Fritz (Friederico) Held, Gründer von barrio Ulm 


4.2.003


ENGEL UND ANDERE MERKWÜRDIGE ADVENTSGESTALTEN
Adventsfeier


Termin: Dienstag, 13. Dezember 2011, 14.30 Uhr
Leitung:  Pfarrer Frieder Held, Gesamtkirchengemeinde Ulm
 Erika Preiß, Ehrenamtliche Leiterin


4.2.004


DICHTUNG AUF DER GRENZE ZWISCHEN BLÖDSINN UND TIEFSINN 
Robert Gernhardt


Termin: Dienstag, 14. Februar 2012, 14.30 Uhr
Referent: Pfarrer Frieder Held, Gesamtkirchengemeinde Ulm
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4.3 EVANG. AKADEMIKERSCHAFT4.3 EVANG. AKADEMIKERSCHAFT


4.3.001


HAUSKREIS 
Ulm/Neu-Ulm der Evang. Akademikerschaft


Treffpunkt:  Haus der Begegnung
Zeit:  monatlich an unterschiedlichen Wochentagen
 jeweils 17.15 bis 19.00 Uhr
Leitung:  Dekan i.R. Christoph Planck (Tel. 0731/26 30 00 9)
 
Termin: Montag, 19. September 2011


Das bedingungslose Grundeinkommen 
– auch theologisch und ethisch betrachtet


Referenten: Heinz Stadelmann und Erhard Gross, Ulm


Termin: Dienstag, 11. Oktober 2011


Erfahrungen in ehrenamtlicher sozialer Arbeit
Referentinnen: Veronika Adam, Ulm
 Gertrud Kassner, Ulm
 Christa Uhlmann, Ulm


Termin: Mittwoch, 09. November 2011


Das Kriegsende in Stuttgart 
Im Spiegel einer Familienchronik 


Referent: Dekan i.R. Christoph Planck, Ulm


Termin: Donnerstag, 08. Dezember 2011, Beginn: 16.30 Uhr!


Adventsfeier 
Gestaltet von Mitgliedern unseres Kreises 


Termin: Donnerstag, 12. Januar 2012


Das Hochland von Mexiko 
Seine alte Kultur und Religion 


Referent: Dieter Schneider, Neu-Ulm


Termin: Mittwoch, 15. Februar 2012


Die Reformation in Ulm 
Ein Anschlag erschüttert die Welt im Grossen wie im Kleinen


Referent: Pfarrer Dr. Wolfgang Schöllkopf, Ulm


 (bei Referaten Änderungen vorbehalten)


Hinweis:  Gäste sind immer willkommen! 
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4.4 4.4 EV. MÜNSTERGEMEINDE UND FRAUENGRUPPENEV. MÜNSTERGEMEINDE UND FRAUENGRUPPEN


4.4.001


SENIORENKREIS MÜNSTER
Termine: montags, 14.30 – 17.00 Uhr
 19. September, 04., 17., 31. Oktober, 14., 28. November, 
 12. Dezember 2011
Leitung: Erika Preiß, Tel.: 0731/38 59 34


4.4.002


Deutscher Evang. Frauenbund e.V. 
Ortsverband Ulm 


Termine:  dienstags, 15.00 – 17.00 Uhr
Vorsitz: Margarete Werner, Ulm Tel.: 0731/60 23 389


13. September: 
  Herr Pfarrer Geiger (i.R.) wird und Botticelli, den berühmten Maler der 


Renaissance vorstellen und anhand von Dias Erläuterungen zu dessen 
Gemälden geben. 


04. Oktober: 
  Zu Gast ist bei uns Herr Siegfried Hermann. Sein Thema lautet: Joachim 


Ringelnatz, ein rundherum absonderliches Exemplar Mensch (in seiner 
Erscheinung, seinem Wesen, seinem Leben und Dichten). 


08. November: 
  Herr Pfarrer Martin Tränkle (i.R.) wird zu uns kommen. Sein Thema 


lautet: Einführung in das Judentum. Die jüdische Gemeinde in Ulm. Wie 
begegnen wir den Juden als Christen?


06. Dezember: 
  Pfarrer Martin Krauss, ev. Gefangenenseelsorger, wird die Adventsfeier 


gestalten. Außerdem wird – wie alle Jahre – ein Kammermusikkreis für 
uns musizieren. 


10. Januar: 
  Pfarrer Erwin Schumann (i.R.) wird uns die Jahreslosung auslegen: „Jesus 


Christus spricht: Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig“ (2. Kor. 12,9)


7. Februar:
  Pfarrer Dr. Andreas Hoffmann-Richter, Pfarrer in Ulm-Wiblingen und 


Mitglied des Arbeitskreises Sinti, Roma und Kirchen in Baden-Württem-
berg berichtet über die Sinti und Roma in Deutschland. Thema: Klischees 
und Lebenswirklichkeit.


  Sinti und Roma bilden heute eine anerkannte nationale Minderheit und 
Romanes eine der einheimischen Sprachen Deutschlands neben Deutsch, 
Friesisch und Sorbisch. Gängigen Klischees in der Mehrheitsbevölkerung 
soll die Lebenswirklichkeit der Menschen gegenübergestellt werden.
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 Ev. Münstergemeinde 4.4


4.4.003


GUSTAV-ADOLF-FRAUENKREIS
Termine: donnerstags, 14.30 – 16.30 Uhr
 15., 29. September, 13., 27. Oktober ,
 10. November 2011, 01. Dezember 2011
Information: Gertrud Schuller, Ulm, Tel.: 0731/27 690
Hinweis: Gustav-Adolf-Bazar, 12. November 2011, 10.00 – 16.00 Uhr


4.4.004


Kreativ-Kreis der Münstergemeinde
Termine: montags, 19.30 – 22.00 Uhr
 12., 19., 26. September, 10., 17., 24. Oktober, 07., 14., 21. 
 November, 12. Dezember 2011 
Information: Margarete Gänßlen, Ulm, Tel.: 0731/60 17 04


Der Kreativ-Kreis der Münstergemeinde ist eine Gruppe, die kunsthandwerkliche Gegen-
stände herstellt. Unser Ziel ist, den Adventsbazar zum 1. Advent für die Münstergemeinde 
zu gestalten. Darüber hinaus verstehen wir uns als Gruppe, die Menschen die Möglichkeit 
gibt, in einer offenen Atmosphäre zu kommunizieren.


4.4.005


Eltern-Kind-Gruppe der Münstergemeinde
Termin:  dienstags, 10.00 – 11.30 Uhr, 
Beginn:  13. September 2011
Kontakt: Katja Wörz, Tel. 0731/1515612
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5.1 5.1 EV. KREISBILDUNGSWERK BLAUBEUREN/ULMEV. KREISBILDUNGSWERK BLAUBEUREN/ULM


Die Förderung, Begleitung und Weiterentwicklung der 
kirchlichen Bildungsarbeit mit Erwachsenen, beson-
ders in den Ortsgemeinden, ist seit 1978 Aufgabe des 
Ev. Kreisbildungswerks für die beiden Kirchenbezirke 
Blaubeuren und Ulm. Verantwortliche und Interessier-


te für Gruppenarbeit, Seminare und Einzelveranstaltungen wenden sich zur Beratung 
und Unterstützung an das Kreisbildungswerk. Zu Fortbildungen werden Ehrenamtliche 
direkt eingeladen. Eine Liste mit ca. 180 Themen und Referenten/innen für die Er-
wachsenenbildung in Gemeinde und Gruppe kann angefordert werden. Sie steht 
auch zum Download auf unserer Homepage zur Verfügung.


Übergemeindliche Angebote der öffentlichen Erwachsenenbildung sind nachfolgend 
veröffentlicht.


Impressum siehe Rückseite des Programmheftes.


Internet: www.kbw-blaubulm.de


Publik- Forum
kritisch +  christlich + unabhängig


LESER/INNEN-FORUM 
Neustart für die Region Blaubeuren/Ulm
Publik-Forum ist eine Zeitschrift, kritisch, christlich, unabhängig.
Alle 14 Tage stellt die Redaktion eine spannende Ausgabe von Publik-Forum auf die 
Beine. Dabei ist sie nicht an journalistischen Schnellschüssen interessiert. Vielmehr geht 
es darum, den Hintergrund aktueller politischer, gesellschaftlicher und kirchlicher Ent-
wicklungen auszuleuchten. Spiritualität und Lebenskunst, Wissen und Ethik sind weitere 
Themenfelder (www.publik-forum.de).


Leserinnen, Leser und Interessierte sind eingeladen, sich einmal monatlich zu treffen und 
ein aktuelles Thema aus den neuesten Ausgaben zu diskutieren.


Form und Organisation werden mit den Teilnehmenden der ersten Treffen
abgestimmt.
Leitung:  Joachim Scheeff, Evang. Erwachsenenbildung


Isolde Meinhard, Evang. Hochschul- und Studentenpfarrerin
  Nach Einführung ist eine (wechselnde) Übernahme der Leitung durch 


Teilnehmende erwünscht.


Termine: jeweils mittwochs, 19.00 Uhr
 21. Sept., 12. Okt., 02. Nov., 14. Dez. 2011, 11. Jan., 15. Febr. 2012
Ort:  Haus der Begegnung Ulm (ehem. Dreifaltigkeitskirche), Grüner Hof 7, 


www.hdbulm.de
Kontakt: s. Impressum


VERANSTALTUNGEN FÜR DIE REGION







49


 Evangelisches Kreisbildungswerk Blaubeuren/Ulm 5.1


AUF ENTDECKUNGSTOUR IN KIRCHEN 
IN ULM – UM ULM – UM ULM HERUM
Viele schöne Kirchen aus den unterschiedlichsten Zeiten gibt es 
in Ulm und Umgebung, voller Bilder, Symbole und Geschichten. 
Wir laden ein, miteinander diese besonderen Räume zu entde-
cken, mit Hilfe verschiedener kirchenpädagogischer Methoden 
zu erkunden und ihrer Botschaft auf die Spur zu kommen.


Leitung: Carola Hoffmann-Richter, Kirchenpädagogin
Termin und 
Ort:  24. September 2011 – Versöhnungskirche, Ulm-Wiblingen 


29. Oktober 2011 – Georgskirche, Ulm
Treffpunkt:  ist jeweils am Samstagnachmittag um 15.00 Uhr an der jeweiligen 


Kirche zur Entdeckungstour über ca. 1 ½ Std.
Kosten: € 3,00 für Erwachsene, Kinder und Jugendliche frei.
Anmeldung: an das Kreisbildungswerk (s. Impressum)


AUFATMEN
im alten Toskana-Kloster
Atem – Tanz – Meditation – Naturpfade


In einem ehemaligen Kloster von 1549, achtsam renoviert, 
befindet sich heute das Seminarzentrum Il Convento.
Das mittelalterliche Dorf Casola liegt wie eine historische 
Kulisse am Hang gegenüber. Hier beginnen wir die Tage mit 
dem „Sitzen in der Stille“. Diese Übung zum einfachen Dasein ist ein Schlüssel, vom 
Grunde allen Lebens berührt zu werden. Mit einfachen Übungen für Leib und Seele neh-
men wir uns Zeit für den eigenen Atem. Tanz und Gebärde sind eine Einladung, unseren 
gesamten Leib als Sinnesorgan zu spüren.
Nach ausgedehnter Siesta genießen wir auf urwüchsigen Pfaden den toskanischen 
Herbst mit seinen endlosen Kastanienwäldern und die Kultur der näheren Umgebung. 
Ein Tag zur freien Gestaltung lädt ein zu den schönsten Orten der nordwestlichen Toska-
na, mit Meer, Bergen, historischen Städten oder zum Verweilen am Convento.


Leitung:  Monika Leyendecker, Ulm, Atempädagogin nach Prof. 
Ilse Middendorf, Leiterin für meditativen und sakralen Tanz 


  Joachim Scheeff, Ulm, Diplom-Sozialpädagoge (FH) Referent der Evan-
gelischen Erwachsenenbildung,13 Jahre Meditationsschüler bei Silvia 
Ostertag.


Termin: 24. September bis 01. Oktober 2011
Gruppe: 14 Teilnehmer/innen
Ort: Casola bei Carrara/Italien, (www.il-convento.net)
Kosten:  Kurs € 260,00 für ÜN/VP inkl. Obst, Getränke, Handtücher und Bettwä-


sche von € 48,00 bis 87,00 pro Tag (7 Tage), je nach Komfort


O
lg


a_
M


ei
er


-S
an


d
er


_P
ix


el
io


.d
e







50


5.1 Evangelisches Kreisbildungswerk Blaubeuren/Ulm 


Fahrt:  Die Fahrt liegt in der Hand der Teilnehmenden. Beim Vortreffen am 12. 
September 2011, 19.00 Uhr können Fahrgemeinschaften vereinbart 
werden.


Es gelten die „Reisebedingungen für Exkursionen“ des Hauses der Begegnung. Wir emp-
fehlen eine Reisekostenrücktritt-Versicherung.
Eine Ermäßigung ist bei persönlicher Notwendigkeit möglich.
Anmeldung und nähere Information: Ev. Kreisbildungswerk (s. Impressum)


DER SEELE FREUDE IST ES, 
IM LEIBE WIRKSAM ZU SEIN
(Hildegard von Bingen)


Am Bodenseeufer – Kreistänze, Atem und Töne, 
Stille und Bewegung


Vor der Weite des Bodensees und den ruhenden Ber-
gen am anderen Ufer laden wir ein, der Seele Freude, 
Raum und Zeit zu geben.


Achtsam wenden wir uns auf verschiedenen Wegen unserem Körper zu. Dabei wird un-
sere Wahrnehmung im Innen und Außen vertieft. Wir kommen zur Ruhe und entspan-
nen, nähern uns dem eigenen Wesen und dahinter der Verbindung zum Wesentlichen. 
Der Atem ist in allem Begleiter.
Die Wege sind meditativer Tanz und Gebärde, Erfahrbarer Atem nach Prof. Ilse Midden-
dorf, gemeinsames Tönen und Sitzen in der Stille. 
In der Morgenstunde begegnen wir dem neuen Tag mit Andacht und Stille
am Seeufer.


Leitung:  Monika Leyendecker, Atemtherapeutin nach Middendorf, 
Leiterin für meditativen und sakralen Tanz.


 Joachim Scheeff, Diplom-Sozialpädagoge (FH), Bildungsreferent
Anreise: Freitag, 07. Oktober 2011 bis 18.00 Uhr
Abreise: Sonntag, 09. Oktober 2011 bis 13.00 Uhr
Ort:   Erholungs- und Tagungshaus Friedrichshafen-Fischbach direkt am 


Bodensee
Kosten: € 215,00 für Seminar, EZ/VP, Hallenbad


Anmeldung: Schriftlich und mit Überweisung an das Kreisbildungswerk 
  (s. Impressum). Es gelten die Anmeldebedingungen für Exkursionen des 


Hauses der Begegnung. Eine Ermäßigung ist bei persönlicher Notwen-
digkeit möglich.
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 Evangelisches Kreisbildungswerk Blaubeuren/Ulm 5.1


BAUKUNST UND BRAUKUNST AM NECKAR
Studienfahrt nach Plochingen und Esslingen


Meist fährt unser Zug vorbei an diesen beiden schönen Städten 
auf dem Weg nach Stuttgart. Wir aber steigen aus an diesem 
Samstag und besuchen Plochingen am Vormittag und Esslingen 
am Nachmittag. In Plochingen widmen wir uns vor allem dem 
„Hundertwasserhaus“ und dem Jugendstil. Mittags kehren wir 
ein in der traditionsreichen Waldhorn-Brauereigaststätte. 
Nachmittags tauchen wir nach dem Kaffee ein in die Altstadt-
gässchen von Esslingen mit den ältesten Fachwerkhäusern 
Deutschlands und freuen uns an den reichen Schätzen gotischer 
Baukunst in und an den Kirchen der Stadt. 


Leitung: Brigitte Koch, Pfarrerin
 Gotthard Moser
Termin:  Samstag, 8. Oktober 2011, Abfahrt 9.10 Uhr ab Ulm Treffpunkt in der 


Bahnhofshalle bei der Information
Rückkehr: 18.02 Uhr Ulm HBF
Kosten:  € 25,– für Fahrt mit Baden-Württemberg-Ticket inkl. zwei Führungen 


in Plochingen und Esslingen
Anmeldung: bis 29.09. an das Kreisbildungswerk 
  Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie den Teilnahmebeitrag 


auf das Konto Nr. 146 995 bei der Sparkasse Ulm, BLZ 630 500 00 über-
wiesen haben. (s. Impressum). 


MÄHREN-REISE DES JENA-KOLLEGS
Veranstalter: „Jena-Kolleg“ in Kooperation mit den 
Evang. Bildungswerken Göppingen, Ulm/Blaubeu-
ren und Oberschwaben
Eine Kultur-Studien-Busreise der besonderen Art 
vom 15. bis 20. Oktober 2011


Auf dieser Fahrt nach Mähren entdecken wir eine Re-
gion unseres Nachbarlandes Tschechien als fruchtba-
re Gegend, die von Weinreben bedeckt ist, als Gegend 
lebendiger Volksbräuche, freundlicher Menschen, eindrucksvoller Naturschönheiten 
und geschichtsträchtigen Orten. Eine Region, deren Bedeutung weit über ihre Grenzen 
hinaus ausstrahlt.


Wir werden auf unserer Reise sechs von zwölf tschechischen UNESCO-Weltkulturstätten 
bewundern können. Mähren ist geprägt von einem jahrhundertelangen Nebeneinander 
tschechischer, deutscher, österreichischer, christlicher und jüdischer Einflüsse. In Mähren 
gibt es so vieles zu entdecken, was trotz einer geografischen Nähe des Landes vielleicht 
vielen von uns unbekannt ist – das dann aber mit Sicherheit zu Unrecht.


Foto: Volker Radek
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Programmpunkte u.a.:
 – Brünn und Mährischer Karst
 – Olmütz und Kremsier
 – Feldsberg, Grenzschloss, Eisgrub, Nikolsberg
 – Teltsch und Trebitsch
Reiseleitung:  Wolfgang Bathe, vom Jena-Kolleg 


Reisebegleitung durch die Bildungswerke:
 Brunhilde Raiser, Oberschwaben
Termin: 15. bis 20. Oktober 2011
Kosten: € 790 im DZ, € 890 im EZ
 Aktuelle Auskunft beim Kreisbildungswerk, s. Impressum.


„ICH GLAUBE AN GOTT ...“
Vier Abende der Spurensuche


Vielleicht fragen Sie nach Gott. Vielleicht haben Sie sich 
auch lange nicht mehr gefragt, wie sich Ihr Glaube im Lauf 
Ihres Lebens entwickelt oder verändert hat?
Wir fragen miteinander: Wer ist Gott für mich? Was be-
deutet mir Jesus Christus? Wie wirkt der Heilige Geist?


An vier Abenden wollen wir unseren Glauben, unser Le-
ben und das Bekenntnis der Kirche miteinander ins Gespräch bringen. Wir beginnen am 
Abend des Feiertags 3.10. mit einem Abendessen um 18 Uhr, zu dem Sie gerne etwas 
mitbringen können (Salat, Käse etc.). An den andern Abenden beginnen wir um 19.30 
Uhr und enden bis spätestens 21.30 Uhr. 


Termin:  3. Oktober 2011, Ich glaube an Gott ... Mein Glaube: wie er im Lauf mei-
nes Lebens geworden ist.


 10. Oktober 2011, Gott über uns: Vater und Schöpfer
 17. Oktober 2011, Gott mit uns: Jesus Christus, Bruder und Herr
 24. Oktober 2011, Gott in uns: der heilige Geist
Leitung: Brigitte Koch, Pfarrerin, Scharenstetten
Ort: Gemeindesaal Scharenstetten, Kirchstr. 16
Kosten: 15,00 €
Anmeldung: an das Evangelische Pfarramt Scharenstetten
 Fon: 07336/332, Fax: 07336/920181
 E-Mail: scha-ra-de(@)schwaben-net.de


Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie die Teilnahmegebühr
auf das Konto des Kreisbildungswerks überwiesen haben (s. Impressum).


Angelika-Ströbel_pixelio.de
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KIRCHENORTE – GLAUBENSORTE
Alle sind willkommen – das einladende Bildprogramm 
im Ulmer Münster


Wir wollen diesem Bildprogramm auf die Spur gehen und 
dabei besonderes Augenmerk auf das Chorgestühl von Jörg 
Syrlin d.Ä. legen.


Die Kirchenpädagogik bietet neuartige und vielfältige Her-
angehensweisen, mit deren Hilfe die Kirchen aktiv entdeckt 
werden. Ein Angebot im Rahmen der Kirchenführer/innen-
Ausbildung in Abstimmung mit der Münstergemeinde.


Leitung: Carola Hoffmann-Richter
Termin: Samstag, 22. Oktober 2011, 15.00 – 17.00 Uhr
Ort: Ulmer Münster
Treffpunkt: Ulmer Münster, Münsterplatz, 89073 Ulm, Hauptportal
Anmeldung:  an das Ev. Kreisbildungswerk, s. Impressum, bis 18.10.2011


Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn Sie keine Absage von 
uns erhalten.


EINKEHR IM ADVENT
Benediktinerabtei Münsterschwarzach


Sich eine Auszeit gönnen im vorweihnachtlichen Trubel und 
mit dem Herzen der Sehnsucht folgen, nach dem göttlichen 
Kind, dazu laden wir mit den Einkehrtagen ein.
Sie bieten die Möglichkeit zur Teilnahme am Stundengebet der 
Benediktiner, zur Meditation, zum Gruppengespräch mit Pater 
Andreas Schugt OSB, zur Bewegung mit Musik und Gebärde 
und zu Spaziergängen in der Natur.


Leitung:  Joachim Scheeff, Diplom-Sozialpädagoge 
(FH), Referent der Ev. Erwachsenenbildung, 13 
Jahre Meditationsschüler bei Silvia Ostertag, 
Lehrer des Initiatischen Gebärdenspiels nach 
Silvia Ostertag®


Referent:  Pater Andreas Schugt OSB, Tätigkeit im Gästehaus, Führungen und 
seelsorgerliche Begleitung


Termin: 1. Advent: Freitag, 25. bis Dienstag, 29. November
Ort: Benediktinerabtei Münsterschwarzach bei Würzburg
 www.abtei-muensterschwarzach.de
Kosten: € 300,00 für Kurs und EZ/DU/WC/VP
 € 280,00 für Kurs und DZ/DU/WC/VP
Anmeldung: an das Evangelische Kreisbildungswerk, s. Impressum.
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Es gelten die Teilnahmebedingungen für Exkursionen im Programm des Hauses der 
Begegnung. Eine Ermäßigung ist bei persönlicher Notwendigkeit möglich. Für die Fahrt 
bietet sich die Bahnfahrt mit Bayernticket an und Fahrgemeinschaft mit PKW.


INNEHALTEN – WAHRNEHMEN – ANNEHMEN – VERTRAUEN
Teilnehmende können sich in diesem Kurs neu orientieren, in-
dem sie bearbeiten, was sie in ihrem Beruf und in ihrer persön-
lichen Situation nicht mehr alleine bewältigen können oder 
wollen. Stress, Konflikte oder Krisen zu bearbeiten, beugt dem 
Ausgebranntsein (Burn-out) vor. Die Kurse fördern das innere 
Gleichgewicht sowie persönliche und soziale Kompetenzen. Sie 
sind angelegt als Hilfe zur Selbsthilfe.


Leitung: Marieluise Jehle, pädagogisch-therapeutische Beraterin
 Friederike Nürk, pädagogisch-therapeutische Beraterin
Termin: Freitag, 16. bis Sonntag, 18. Dezember 2011
Ort: Tagungshaus Albgarten, Schelklingen-Hausen


Fordern Sie die ausführliche Ausschreibungen und den Jahresflyer mit allen Terminen 
für 2011 an beim gemeinnützigen POL-Verein zur Förderung von prozessorientiertem 
Leben e.V. mit der E-Mail-Adresse: info@pol-verein.de oder über die Postadresse: POL e.V., 
c/o Harald Rössle, Amselweg 7, 73087 Bad Boll.


DIE KUNST DES LERNENS
Kompetenz-Training-Seminare (KTS) für Lehrende 
und Lernende in der Bildungsarbeit mit Erwachsenen


Eine Kooperation der Evangelischen Bildungswerke in 
Württemberg 
„Kompetenz“ ist der Schlüsselbegriff für modernes Lernen 
in Kirchengemeinden, Organisationen, Unternehmen, in 
der beruflich-betrieblichen Weiterbildung, in der schuli-
schen und außerschulischen Bildungsarbeit geworden. Auf fachunabhängige Kompeten-
zentwicklung wird zunehmend Wert gelegt. Dabei geht es weniger um Wissenserwerb 
im herkömmlichen Sinne, denn „Wissen“ ist kurzlebig – Kompetenzen hat und braucht 
man fürs Leben.


Die Trainingsreihe hat einen modularen Aufbau. Bei Teilnahme an 8 Trainingskursen 
(Tagesseminaren) innerhalb von 2 Jahren erhalten Sie ein landeskirchliches Zertifikat. 
Fortlaufend entwickeln wir neue Trainings. 


Ausführliche Unterlagen inkl. QUALIFIKATION „F“ erhalten Sie beim Evangelischen 
Kreisbildungswerk (siehe Impressum) oder bei der Evangelischen Erwachsenen- 
und Familienbildung in Württemberg.


(EAEW) Büchsenstr. 37/1, 70174 Stuttgart, 
Tel.: 0711-4807265, Fax : 0711-4807270
E-Mail: s.hauer@eaew.de, Internet: www.lageb.de
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Teilnahmegebühr für einen Trainingstag: 45 €. Alle Tagungshäuser sind mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln gut erreichbar.


KTS 1:  KREATIV-Methoden zur Ideenentwicklung und -realisierung.
Donnerstag, 26. Januar 2012, Stuttgart


KTS 2:  Lass den Körper für dich sprechen!
Mehr Präsenz und Ausstrahlung durch Körpersprache.
Donnerstag, 9. Februar 2012, Göppingen


KTS 3:  Sich abgrenzen, einlassen, einigen.
Konfliktgespräche besser führen.
Donnerstag, 01. März 2012, Leonberg


KTS 4:  Gespräche sicher führen – sicherer in Sitzungen und Versammlungen werden.
Donnerstag, 15. März 2012, Geislingen


Weitere Seminare 2012 auf Nachfrage und im nächsten Programm


(R)AUSZEIT FÜR TRAUERNDE ...
... die früh den Partner verloren haben
Ein Wander-Wochenende in Oberschwaben 


Der Weg durch die Trauer kostet Kraft, ist 
anstrengend und belastend. Es besteht der 
Wunsch nach einer Auszeit, um all die sehr 
unterschiedlichen und bisweilen wider-
sprüchlichen Emotionen zu sortieren. 
Das Bedürfnis Trauerwege nicht alleine ge-
hen zu müssen ist groß.
Mit unserem Angebot möchten wir Trauern-
den die Möglichkeit geben, in geschütztem 
Rahmen die Energiespeicher wieder zu fül-
len. 
Die Natur stellt für viele Menschen eine wichtige Kraftquelle dar.
So erleben sich Trauernde in der Natur als Teil eines großen Ganzen, eingebunden in 
den Kreislauf des Lebens und oft in großer Nähe zum Verstorbenen. Beim gemeinsamen 
Wandern, Essen und Entspannen ergeben sich in der Gruppe zwanglos Gelegenheiten, 
Erfahrungen auszutauschen oder einfach nur die Natur Oberschwabens mit allen Sinnen 
zu genießen. Die Unterbringung erfolgt im Kloster Reute/Bad Waldsee.


Samstag und Sonntag sind ca. zweistündige Wanderungen vorgesehen. Das Rahmen-
programm bietet die Möglichkeit, neue Sichtweisen im Umgang mit der Trauer kennen 
zu lernen.


In Zusammenarbeit mit Hospiz Ulm, Kath. Bildungswerk und KreislandFrauenverband 
Ulm.
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Die beiden Leitenden haben seit 19 Jahren Erfahrung mit Trauerwochenenden.


Leitung: Joachim Scheeff, Diplom-Sozialpädagoge (FH)
 Waltraud Weiß-Berron, Diplom-Sozialpädagogin (FH)
Ort: Kloster Reute, Bad Waldsee
Anreise: Freitag, 27. April 2012, 16.00 Uhr
Abreise: Sonntag, 29. April 2012, 15.00 Uhr


Gruppe: max. 12 Teilnehmende


Kursgebühr:  Für zwei Übernachtungen im Einzelzimmer mit DU/WC, Vollpension und 
Seminar: 120,00 € bis 250,00 € nach Selbsteinschätzung und Möglich-
keit.


 Eine Teilnahme sollte nicht an den Kosten scheitern.
 Nehmen Sie bei Bedarf Kontakt mit uns auf.


Anmeldung: Schriftlich, telefonisch oder mit E-Mail an das
 Kreisbildungswerk (s. Impressum).
 Kennwort: Trauerwandern.
 Sie erhalten eine Bestätigung.


Für Frauen in der Gruppenarbeit


FRAUENFRÜHSTÜCK „Erntedank“
Dank- und Kennenlern-Frühstück für Frauen in den 
 Kirchenbezirken Ulm und Blaubeuren.
Der Bezirksarbeitskreis Frauen Ulm und das Bezirksteam Frauen 
Blaubeuren laden herzlich zu einem Dank- und Kennenlern-
Frühstück ein.
Eingeladen sind alle Frauen, die in den beiden Kirchenbezirken 
in der Frauenarbeit in ihrer Kirchengemeinde mitarbeiten oder 
an der Frauenarbeit interessiert sind.


Leitung: Bärbel Baumgart-Siehler, 
 Bärbel Erhardt-Neu, 
 Helga Leibing-Frick
Ort: Auferstehungskirche Herrlingen, Gemeindesaal unter der Kirche
Termin: 24. September 2011, 09.30 Uhr
Anmeldung: Bärbel Erhardt-Neu, Dekanatamt Ulm
 und Grüner Hof 6, 89073 Ulm
Information: Tel.: 0731/24889
 E-Mail: berhardt-neu@kirche-diakonie-ulm.de


Links zur homepage des Kirchenbezirks Ulm:
http://www.kirchenbezirk-ulm.de/cms/startseite/einrichtungen/frauen/


FÖRDERN IM EHRENAMT
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Für Mitglieder im Kirchengemeinderat


LUST AUF  >  LEITEN 
Fortbildung für gewählte KGR-Vorsitzende in Kirchengemeinden und 
Kirchenbezirken


Laufender Kurs seit Oktober 2010
Eine Kooperation des Ev. Bildungszentrums und der Ev. Bildungswerke


Leitung: Joachim Scheeff, 
 Ursula Wagner
Termine: 21./22. Oktober 2011, Stift Urach
  12. November 2011, Stuttgart, Ev. Oberkirchenrat und 


Hospitalkirche Stuttgart


CHRISTEN UND MUSLIME
Unterwegs zum Dialog
Prälaturtagung für Mitglieder im Kirchengemeinderat


Termin: 14. bis 16. Oktober 2011
Ort: Kloster Obermarchtal
Leitung: Christoph Doll, Stefanie Henger, Wilfried Krüger
Näheres: Ev. Erwachsenenbildung im Ostalbkreis, Tel.: 07361/35147
 ev.erwachsenenbildung-ostalb@t-online.de


Für Erzieherinnen


ZEIT HABEN – KRAFT SCHÖPFEN
im Kloster Untermarchtal an der Donau


Als Mitarbeitende der Kindertageseinrichtungen sind 
Sie in Ihrem beruflichen Alltag intensiv gefordert. Zu-
sammen mit persönlichen Pflichten entsteht nicht sel-
ten das Gefühl keine Zeit mehr haben.
Deshalb laden wir Sie ein, sich Zeit zu gönnen:
 • aufzuatmen
 • sich selbst neu wahrzunehmen
 • Freiräume für den beruflichen Alltag zu finden
 • geistliches Leben miteinander zu teilen


Den Tag gestalten wir mit Übungen für Leib und Seele, Tanz, Impuls zum Umgang mit 
der Zeit, Zeit für Gespräch und das Staunen an der neuen Schöpfung. Raum für unser 
geistliches Leben finden wir in der Abend- und Morgenliturgie.


Bitte kommen Sie mit bequemer Kleidung, warmen Socken, einer Decke für den Boden 
und geeigneter Kleidung für draußen.


Abendessen, Übernachtung im EZ, Frühstück, Pausentee, Mittagessen, Kaffe und Kuchen 
und die Kursleitung sind im Preis enthalten.
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Leitung:  Monika Leyendecker, Atemtherapeutin nach Prof. Ilse Middendorf, 
Leiterin für meditativen und sakralen Tanz


 Joachim Scheeff, Referent der Ev. Erwachsenenbildung
 Diplom-Sozialädagoge (FH)
Termin:  Donnerstag, 22., bis Freitag, 23. März 2012
 Beginn 18.00 Uhr, Ende 17.30 Uhr
Ort:  Kloster Untermarchtal


Kosten:  € 95,00
Gruppe: max. 16 Teilnehmende


Anmeldung: an das Ev. Kreisbildungswerk, s. Impressum


Für Eltern-Kind-Gruppen-Leitung


Einführungskurs Mutter-Kind-Arbeit 
(zweitägig)
Grundlagenkurs für Leiterinnen und engagierte 
Frauen in Mutter-Kind-Gruppen und Interessierte.


Veranstalterin:  Evangelische Frauen in Württemberg 
in Zusammenarbeit mit dem Ev. Kreis-
bildungswerk Blaubeuren/Ulm


Leitung: Martina Liebendörfer und Team
Termin:  Freitags, 16.03. und 30.03. jeweils 17.00 bis 22.00 Uhr


Kosten:  € 30,00 für beide Tage. Bei der Kirchengemeinde kann Erstattung be-
antragt werden – am besten vor Beginn.


Anmeldung: Evangelische Frauen in Württemberg
 Tel.: 0711/2068-206/-248, Fax: 0711/2068-345
 E-Mail: Martina.Liebendoerfer@elk-wue.de


Für Leiter/innen von Seniorengruppen


ÖKUMENISCHE PRAXISBEGLEITUNG
für Mitarbeitende in der Seniorenarbeit
Leitung:  Dr. Gerhard Glaser, Doris Löffler, 
 Marianne Rudhard
Thema:  Türen und Tore


  Dienstag, 18. Oktober 14.00 – 17.00 Uhr
  Gögglingen, Christophorus-Haus, 


Abt-Ulrich-Straße, bei der kath. Kirche


  Mittwoch, 19. Oktober 14.00 – 17.00 Uhr
  Dornstadt, Kath. Gemeindehaus St. Ulrich, 


Kirchplatz 2


 Freitag, 21. Oktober 09.00 – 12.00 Uhr
 Blaubeuren, Matthäus-Alber-Haus, Klosterstr. 12
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 Montag, 24. Oktober 09.00 – 12.00 Uhr
 Ulm, Haus der Begegnung, Grüner Hof 7


 Dienstag, 25. Oktober 14.00 – 17.00 Uhr
 Munderkingen, Evang. Gemeindehaus, Prälat-Rieger-Str. 27


 Freitag, 28. Oktober 09.00 – 12.00 Uhr
 Ulm-Söflingen, Kath. Pfarrheim, Harthauser Str. 36


Anmeldung beim Ev. Kreisbildungswerk, s. Impressum


Gremien des Hauses der Begegnung
Beirat:
Der Beirat hat die Aufgabe das Programm des Hauses zusammen mit dem leitenden 
Pfarrer bzw. der leitenden Pfarrerin vorzubereiten und ihm, bzw. ihr beratend zur Sei-
te zu stehen. 
Dem Gremium gehören an:
Pfr. Rolf Engelhardt, Holger Hirsch (1. Vorsitzender), Schuldekan Thomas Holm,
Elfriede Kappler, Pfr. Martin Krauß, Prof. Dr. Wolfgang Mühlich, Pfr. Michael Ogrzewalla, 
Juliane Richter-Sörnsen, Joachim Scheeff, Prof. Dr. Dieter Schrey, Manfred Wilhelm.


Verwaltungsausschuss:
Dieser beschließende Ausschuss nimmt die Aufgaben der Hausverwaltung (Finan-
zen, Personal, Preise etc.) wahr.
Dem Gremium gehören an:
Schuldekan Thomas Holm (Vorsitz), Frank Weigang, Ruth Schumann, als beratende Mit-
glieder Kirchenpfleger Klaus-Peter Baur und der Beiratsvoristzende Holger Hirsch.
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Semesterthema: 
Lateinamerika – Kaleidoskop
Zwischen Wirtschaftsmacht und Entwicklungsland
„... aus den Tautropfen der Jahrtausende entstand unsere Geschichte“ 


Über die offenen Adern Lateinamerikas: 
Impressionen aus Geschichte und Gegenwart eines Kontinents


Termin: Dienstag, 8. November 2011, 19.00 Uhr, KSG


„Der Amerikaner, der den Columbus zuerst entdeckte, machte eine böse Entdeckung“. 
Mit diesem Aphorismus des deutschen Schriftstellers Georg Christoph Lichtenberg ist 
bereits viel gesagt über einen Kontinent, dessen Name sich dem europäischen Latein 
verdankt und dessen Namenspatron ein italienischer Seefahrer war: Amerigo Vespuc-
ci. Mit der Landung von drei spanischen Schiffen im Oktober 1492 begann der größte 
Raubzug der Menschheitsgeschichte, dem allein in den ersten 100 Jahren spanischer 
und portugiesischer Kolonialherrschaft 40 Millionen Menschen des südamerikanischen 
Halbkontinents zum Opfer fielen. Das Ergebnis hieß: „500 Jahre Einsamkeit“. Was also ist 
das für ein Kontinent, dieses „Lateinamerika“? Wir wollen uns auf die Suche begeben nach 
seiner Magie und seiner Faszination, aber auch nach seiner Tragik und Einsamkeit.


Referent für 
den Abend:  Lothar Heusohn


Brasilien im Aufwind
Termin: Dienstag, 29. November 2011, 19.00 Uhr, ESG/HdB


Reisebericht aus dem Frühjahr 2011


BRIC-Länder, das sind die mit der wirtschaftlichen Zukunft. Brasilien gehört dazu. Aus 
Gesprächen mit Firmenleitungen, Regierenden und gesellschaftliche Organisationen 
entsteht das Bild eines Landes mit Entwicklungspotential, wie wir es uns in Deutschland 
nicht vorgestellt hätten. 


Referent:   Dr. Christopher Stehr, Professor für Internationales Management an 
der German Graduate School of Management & Law (GGS), Heilbronn 


Länderabend „mit Ananas und Mate-Tee“
Termin: Dienstag, 13. Dezember 2011, 19.00 Uhr, KSG


Studentinnen, die aus einem Land in Lateinamerika stammen oder dort ein eindrückli-
ches Jahr ihres Lebens verbracht haben, erzählen über einige Länder in dem Kontinent. 
Auch kulinarisch stimmen sie ein wenig darauf ein.
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Aufbruch aus Abhängigkeiten: 
Theologie der Befreiung 


Termin: Dienstag, 31. Januar 2012, 19.00 Uhr, ESG/HdB


Gemeindeglieder lesen die Bibel selbst, in ihrer alltäglichen Sprache, und beziehen die 
Geschichten von Gerechtigkeit und Befreiung für die Armen auf sich selbst. Manches 
klingt wie eine Neuauflage der Reformation. Die Basisgemeinden fordern Reformen der 
Kirche – aber auch politische Veränderungen in der Gesellschaft. Die Lateinamerikani-
sche Theologie der Befreiung hat viele andere Theologien aus der Perspektive der Mar-
ginalisierten bestärkt oder ins Leben gerufen.


Mit Andrea Holm, Pfarrerin an der Lukaskirche Ulm, seit der Vikarsreise nach Kuba Be-
freiungstheologen verbunden


Nähere Einzelheiten beziehen Sie bitte aus dem ESG-Flyer
oder fragen Sie im ESG-Sekretariat nach !
(Daten finden Sie auf der Rückseite)


Zu Ihrer Information:


DAS HAUS DER BEGEGNUNG 
IM INTERNET:


http://www.hdbulm.de


E-Mail: info@hdbulm.de
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Herbst 2011 


Menschen verändern die Welt 
Leben in der Auseinandersetzung


Termin:  Dienstag, 4. Oktober 2011, 20.00 Uhr
Ort:  Ev. Gemeindezentrum Zachäus in Wiblingen
 am Tannenplatz, Buchauer Str. 14
Referenten:  Robert Stratmann, Pfarrer, Jungingen
  Dr. Andreas Hoffmann-Richter, Pfarrer, 


 Wiblingen


Martin Luther (1483 –1546) und Martin Luther King (1929 –1968) waren beide evange-
lische Theologen.
Zwischen beiden liegen aber nicht nur Jahrhunderte, vielmehr sind sie auch in ihrem 
politischen Handeln sehr unterschiedlich. Martin Luthers Haltung zum Bauernkrieg und 
Martin Luther Kings Engagement für die Rechte der Afroamerikaner könnten gegen-
sätzlicher nicht sein.


Kostenbeitrag: € 3,00 (€ 0,50 )


Bekenntnis und soziales Handeln
Termin:  Dienstag, 25. Oktober 2011, 20.00 Uhr
Ort:  Ev. Gemeindezentrum Zachäus in Wiblingen
 am Tannenplatz, Buchauer Str. 14
Referenten:  Dr. Stefan Krauter, Pfarrer, Ulm
 Ralf Häußler, Pfarrer, Wiblingen


„Nun haben wir aber die Gewohnheit, zuerst darauf zu achten, wo das Geld sich mit Ge-
wissheit festsetzen kann. Aber viel eher ist es nötig, den Armen zu helfen, bei denen das 
Geld in Gefahr ist.“ Dieses Zitat stammt nicht von dem 1925 geborenen nicaraguanischen 
Befreiungstheologen Ernesto Cardenal, sondern
tatsächlich von dem Genfer Reformator Johannes Calvin (1509 –1564). Der eine gilt als 
Marxist, der andere als der Urvater des Kapitalismus. Beide Theologen haben aber mehr 
gemeinsam, als man zunächst vermutet.


Kostenbeitrag: € 3,00 (€ 0,50 )


Reformation heute – ein Sing- und Sprechgottesdienst
Reformationsfeier in der Versöhnungskirche Wiblingen


Termin:  Montag, 31. Oktober 2011, 18 Uhr


Lieder, ihre Inhalte und Aussagen waren für die Ausbreitung der Reformation von grund-
legender Bedeutung. Gemeindegesang und Predigt wurden zu den tragenden Säulen 
des Gottesdienstes. Wir möchten herausstellen, was die wichtigen Impulse der Reforma-
tion für uns heute bedeuten und wie Menschen des 21. Jahrhunderts auf Gottes Wort 
hören, beten und singen können.


5.3 EV. GESAMTKIRCHENGEMEINDE WIBLINGEN5.3 EV. GESAMTKIRCHENGEMEINDE WIBLINGEN
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 Referenten/ innen und Kursleiter/ innen 6


Adam, Veronika ...................................................................................................................... 45
Addamo, Tindaro ..................................................................................................................... 40
Ameringer, Monika .................................................................................................................. 29
Arnold, Karl-Josef .................................................................................................................... 41


Bacher, Rosina ........................................................................................................................ 38
Bathe, Wolfgang ....................................................................................................................... 52
Baumgart-Siehler, Bärbel ......................................................................................................... 56
Beckstein, Günther, Dr. ............................................................................................................ 10
Blersch-Rieder, Thomas ......................................................................................................30, 37
Blumenstock, Dolores .............................................................................................................. 27
Böhmer, Willi ........................................................................................................................... 14
Borresen, Pal .............................................................................................................................11
Braun, Markus .......................................................................................................................... 40


Canal, Gisela von ................................................................................................................... 16
Crüsemann, Yasna ...............................................................................................8, 24, 30, 37, 42
Czech-Whitson, Gisela ............................................................................................................. 36


Dalferth, Silfredo, Dr. ......................................................................................................8, 9, 24
Doll, Christoph ......................................................................................................................... 57


Ehlers, Irmgard, Dr. ................................................................................................................ 15
Engelhardt, Rolf ....................................................................................................................... 42
Erhardt-Neu, Bärbel ................................................................................................................. 56
Erne, Thomas, Dr. ...................................................................................................................... 7


Fischer, Ulrich, Dr. .................................................................................................................. 14
Frank, Martin ........................................................................................................................... 24


Gänßlen, Margarete ................................................................................................................ 47
Geiger, Eva ............................................................................................................................... 34
Geiger, Martin .......................................................................................................................... 46
Glaser, Gerhard, Dr.  ................................................................................................................ 58
Gohl, Ernst-Wilhelm .................................................................................................................. 7
Grohs, Florian, Dr. ....................................................................................................................11
Gross, Erhard ........................................................................................................................... 45


Häfele, Markus ....................................................................................................................... 24
Häußler, Ralf ............................................................................................................................ 62
Held, Frieder .................................................................................................................31, 41, 44
Held, Fritz ("Friederico") ......................................................................................................... 44
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6 Referenten/ innen und Kursleiter/ innen 


Henger, Stefanie ....................................................................................................................... 57
Hermann, Siegfried .................................................................................................................. 46
Herzog, Revital ........................................................................................................................ 37
Heusohn, Lothar ..................................................................................................................12, 60
Himmelsbach, Roland .............................................................................................................. 18
Hoffmann-Richter, Andreas, Dr. .........................................................................................46, 62
Hoffmann-Richter, Carola ...................................................................................................49, 53
Holm, Andrea ........................................................................................................................... 61
Holm, Thomas .......................................................................................................................... 42


Jehle, Marieluise ..................................................................................................................... 54


Kaiser, Jürgen ..........................................................................................................................11
Kassner, Gertrud ...................................................................................................................... 45
Kaufmann, Dieter ..................................................................................................................... 14
Kazda, Marian, Prof. Dr. .......................................................................................................... 10
Khalisi, Emil, Dr. ..................................................................................................................... 23
Klaeger, Monique ................................................................................................................17, 41
Koch, Brigitte ......................................................................................................................51, 52
Kohn, Gertrud .......................................................................................................................... 32
Krauss, Martin .......................................................................................................................... 46
Krauter, Stefan, Dr. .............................................................................................................41, 62
Krüger, Wilfried ....................................................................................................................... 57
Krummenacher, Katharina ..................................................................................................30, 37
Küttenbaum, Annette ............................................................................................................... 38
Kupferschmid-John, Gabriele  ................................................................................................. 18


Leibing-Frick, Helga .............................................................................................................. 56
Leyendecker, Monika ....................................................................................................49, 50, 58
Liebendörfer, Martina .............................................................................................................. 58
Liebenehm Frauke ...................................................................................................................... 8
Löhr, Herbert ............................................................................................................................ 13
Löffler, Doris ............................................................................................................................ 58
Lüer, Marion ............................................................................................................................ 18


Mehlich, Tobias, Dr. ............................................................................................................... 14
Meinhard, Isolde ...................................................................................................................... 48
Merk, Bernhard J. ......................................................................................................................11
Miller, Christoff ....................................................................................................................... 29
Modsching, Kathrin ................................................................................................................. 23
Morbach, Nicole....................................................................................................................... 40
Morbach, Sönke ..................................................................................................................36, 40
Moser, Gotthard ....................................................................................................................... 51
Müller, Irmgard ........................................................................................................................ 27
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 Referenten/ innen und Kursleiter/ innen 6


Nehb, Harald ........................................................................................................................... 20
Nürk, Friederike ....................................................................................................................... 54


Perlich, Andrea ...................................................................................................................30, 37
Petri, Helga............................................................................................................................... 43
Planck, Christoph ..................................................................................................................... 45
Preiß, Erika..........................................................................................................................44, 46


Rabsch-Dörr, Christina........................................................................................................... 27
Raiser, Brunhilde ...................................................................................................................... 52
Ranz-Hirt, Christa .................................................................................................................... 31
Richter, Regine ..........................................................................................................................11
Röbbelen, Siegfried .................................................................................................................. 36
Rudhard, Marianne................................................................................................................... 58


Salooja, Ravinder .................................................................................................................... 24
Scheeff, Joachim ............................................................................. 44, 48, 49, 50, 53, 56, 57, 58
Schmerling, Edith................................................................................................................30, 37
Schneider, Dieter ...........................................................................................................21, 22, 45
Schneider-Maier, Elke .............................................................................................................. 29
Schöllkopf, Wolfgang, Dr. ........................................................................................................ 45
Schrey, Dieter, Prof. Dr. ........................................................................................................... 20
Schott, Benjamin ...................................................................................................................... 14
Schugt, Andreas……………………………………………………………………………….53
Schuller, Gertrud ...................................................................................................................... 47
Schumann, Erwin ..................................................................................................................... 46
Schwegle, Birgit ....................................................................................................................... 16
Schwämmle, Anette ................................................................................................................. 43
Schwarz, Martin ..................................................................................................................11, 15
Seeberger, Christa Edith ........................................................................................................... 26
Stadelmann, Heinz ................................................................................................................... 45
Steger, Helmut .......................................................................................................................... 36
Stehr, Christopher, Dr. .............................................................................................................. 60
Stickel, Monika ........................................................................................................................ 30
Stingl, Johannes ....................................................................................................................... 15
Stratmann, Robert .................................................................................................................... 62


Tränkle, Martin ....................................................................................................................... 46


Uhlmann, Christa .................................................................................................................... 45
Ulbrich, Walter, Dr. ...................................................................................................................11
Ulmer, Jutta, Dr. ....................................................................................................................... 12
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6 Referenten/ innen und Kursleiter/ innen 


Vogelpohl, Michael ......................................................................................................36, 38, 40


Wagner, Ursula ....................................................................................................................... 57
Weigele, Sarah.......................................................................................................................... 40
Weiß-Berron, Waltraud ............................................................................................................ 56
Werkmann, Alexandra .............................................................................................................. 17
Werner, Margarete .................................................................................................................... 46
Wertmüller, Sebastian ................................................................................................................ 8
Wiesecke, Joachim ................................................................................................................... 26
Wörz, Katja .............................................................................................................................. 47
Wolf, Elke ................................................................................................................................ 31
Wolfsteiner, Michael, Dr. ......................................................................................................... 12
Wulz, Gabriele ....................................................................................................................15, 43


Ziegler, Petra .......................................................................................................................... 10


Hinweis
Änderungen bei den Veranstaltungen behalten wir uns vor.


Bitte beachten Sie die Hinweise in der Tagespresse, auf Plakaten und Flyern, 
sowie auf der Hinweistafel im Eingang zum Haus der Begegnung
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 Veranstaltungsübersicht 7


September
Mo 12. 19.30 Kreativ-Kreis der Münstergemeinde 47
Di 13. 10.00 Beginn Eltern-Kind-Gruppe 47
 13. 15.00 Dt. evang. Frauenbund, Geiger 46
 13. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
 13. 20.00 Beginn Theaterkompanie Lampenfieber 23
Do 15. 10.00 Olimpia und Aurelie, Vrenchen und die Marquise von 0., Prof. Schrey 20
 15. 14.00  Beginn Musikalische Früherziehung, Rabsch-Dörr 27
 15. 14.30 Gustav-Adolf-Frauenkreis 47
 15. 14.30 Gesprächscafé Alter und Demenz, Werkmann 17
 15. 15.00 Beginn Musikalische Früherziehung, Rabsch-Dörr 27
 15. 16.00 Beginn Musikalische Früherziehung, Rabsch-Dörr 27
 15. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
Fr  16.   8.30 Beginn Musikalische Früherziehung, Rabsch-Dörr 27
Sa 17. 20.00 Konzert zur Kulturnacht, Chzech-Whitson, Röbbelen 36
So 18. 15.00 Beginn Kontaktbörse, Wolf 31
Mo 19. 14.30 Münster- Seniorenkreis, Preiß 4
 19. 17.15 Hauskreis Evang. Akademiker, Stadelmann, Gross 45
 19. 18.15 Folkloretanz aus aller Welt, Schneider-Maier 29
 19. 19.30 Kreativ-Kreis der Münstergemeinde 47
 19. 20.00 Lyrik des 20. und 21. Jahrhunderts, Beginn Seminar Nehb 20
Di 20. 19.30 Bibel in gerechter Sprache, Held 41
Mi 21.   9.00 Offenes Folkloretanzen, Ameringer 29
 21. 19.00 Leserforum von Publik-Forum, Scheeff, Meinhard 48
Do 22. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller  27
 22 19.00 After Work Bible, Dr. Krauter 41
Fr 23. 18.00 Gesprächsgruppe für Trauernde, Held 31
Mo 26. 18.15 Folkloretanz aus aller Welt, Schneider-Maier 29
 26. 19.30 Kreativ-Kreis der Münstergemeinde 47
Di 27. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
Mi 28. 19.30 Frauenselbsthilfe nach Krebs, Ranz-Hirt 31
 28. 20.00 Biogas aus Abfall, Vortrag Prof. Dr. Kazda, Einsteinhaus 10
Do 29. 14.30 Gustav-Adolf-Frauenkreis 47
 29. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
Fr 30. 19.00 Evang. Gemeindeblatt im Gespräch, Dr. Beckstein 10


Oktober
So.   2. 17.00 Konzert „Cantus novus“ 36
Di   4. 14.30 Münster- Seniorenkreis, Preiß  46
   4. 15.00 Dt. evang. Frauenbund, Hermann 46
   4. 19.00 Gewaltfreie Kommunikation, Lüer 18
Mi   5. 19:30 AG Friedensgebet 32
Do   6. 14.30 Gesprächscafé Alter und Demenz, Werkmann 17
   6. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
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Fr.   7.   9.30 Globale Kreditmärkte beschränken, Studientag 11
Mo 10. 18.15 Folkloretanz aus aller Welt, Schneider-Maier 29
 10. 19.30 Kreativ-Kreis der Münstergemeinde 47
Di 11. 10.00 Die letzten Dinge, Dr. Krauter 41
 11. 17.15 Hauskreis Evang. Akademiker , Adam, Kassner, Uhlmann 45
 11. 14.30 Nachmittag für Ältere, Vortrag über Wüste, Scheeff 44
 11. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
Mi 12. 19.00 Leserforum von Publik-Forum, Scheeff, Meinhard 48
 12. 19.00 Offenes Folkloretanzen – Team Saitenspringer, Miller 29
Do 13. 10.00 Olimpia und Aurelie, Vrenchen und die Marquise von 0., Prof. Schrey 20
 13. 14.30 Gustav-Adolf-Frauenkreis 47
 13. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
So 16. 17.00 Konzert Kammertöne Dichterliebe, Morbach. Vogelpohl 36
Mo 17. 14.30 Münster- Seniorenkreis, Preiß 46
 17. 18.15 Folkloretanz aus aller Welt, Schneider-Maier 29
 17. 19.30 Kreativ-Kreis der Münstergemeinde 47
 17. 19.30 Ein Hauch Wüstenwind, Erzählkonzert, Herzog 37
Di 18.   9.30  Am Strom der Burgen, der Klöster, des Weins: 


Die Wachau – Diavortrag, D.Schneider 21
 18. 19.00 Gewaltfreie Kommunikation, Lüer 18
Mi 19. 19.30 Frauenselbsthilfe nach Krebs, Ranz-Hirt 31
Do 20. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
 20. 19.00 After Work Bible, Dr. Krauter 41
Fr 21. 18.30 Rhythmus - Atem – Bewegung (nach Scharing), Seeberger 26
 21. 18.00 Gesprächsgruppe für Trauernde, Held 31
Sa 22:   9:00 Rhythmus - Atem – Bewegung (nach Scharing), Seeberger 26
 22. 11.00 Wie Marsrover den Roten Planeten erkunden, Vortrag  Dr. Khalisi 23
So 23. 14.15 Gottesdienst in Gebärdensprache 42
Mo 24. 18.15 Folkloretanz aus aller Welt, Schneider-Maier 29
 24. 19.30  Die Geaschichte der Gehörlosigkeit und die Gehörlosenkultur, 


Vortrag Klaeger 17
 24. 19.30 Kreativ-Kreis der Münstergemeinde 47
Di 25. 19.30 Bibel in gerechter Sprache, Held 41
 25. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
  25. 19.30 „Ach!“ – Ein Abend zum 200. Todesjahr H. v. Kleists, D.Schneider 21
Do 27. 14.30 Gesprächscafé Alter und Demenz, Werkmann 27
 27. 14.30 Gustav-Adolf-Frauenkreis 47
 27. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
Mo 31. 14.30 Münster- Seniorenkreis, Preiß 46
 31. 19.00 Reformationsfeier im Ulmer Münster, Predigt Prof. Dr. Erne  7


November
Mi   2. 19.00 Leserforum von Publik-Forum, Scheeff, Meinhard 48
Fr   4. 10.00 Misa Latino Americana, Tanzworkshop, Stickel 30
Sa   5. 10.00 Misa Latino Americana, Tanzworkshop, Stickel 30
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 Veranstaltungsübersicht 7


So   6. 10.00 Eröffnungsgottesdienst Lateinamerikawochen in der Pauluskirche 30, 42
   6. 11.30 Ausstellungseröffnung  Fair Flowers 35
Mo   7.   9:30 Im Reich der Maya, Multivisionsshow 12
   7. 18.15 Folkloretanz aus aller Welt, Schneider-Maier 29
   7. 19:30 Im Reich der Maya, Multivisionsshow 12
   7. 19.30 Kreativ-Kreis der Münstergemeinde 47
Di   8. 10.00 Die letzten Dinge, Dr. Krauter 41
   8. 14.30 Nachmittag für Ältere, Vortrag Missionarische Erfahrungen, Fritz Held 44
   8. 15.00 Dt. evang. Frauenbund, Tränkle 46
   8. 19.00 Zwischen Wirtschaftsmacht und Entwicklungsland, Heusohn in KSG 12
   8.    19.00 Gewaltfreie Kommunikation, Lüer 18
   8. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
Mi   9.   9.00 Beginn Kreativkurs „Die Hand“, Geiger 34
   9- 19.00 Beginn Kreativkurs „Die Hand“, Geiger 34
   9. 14:30 Zentraler Konfirmandenuterricht mit dem DiMOe 24
   9. 17.15 Hauskreis Evang. Akademiker,  Planck 45
   9. 19.00 Gedenkfeier Reichsprogromnacht auf dem Weinhof 8
Do 10. 14.30 Religionspädagogischer Nachmittag mit dem DiMOe 8
 10. 14.30 Gustav-Adolf-Frauenkreis 47
 10. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
 10. 19.30 Grüne Gentechnik in Lateinamerika, Vortrag Löhr 13
Fr 11. 16.00 Workshop Teatro Tango, Blersch-Rieder u.a. 30
 11. 20.00 Performance Teatro Tango, Blersch-Rieder u.a. 37
Sa 12. 10.00 Gusta-Adolf-Bazar 35
 12. 19.30 El lado oscuro del corazón – Die dunkle Seite des Herzens, Kinoabend 39 
 12. 22.00 Fiesta Latina 40
So 13. 17.00  Kammertöne "Töne mein Gesang hell die Donau entlang, 


Küttenbaum, Bacher, Vogelpohl 39
Mo 14.   8.30 Grundschulerlebnistag mit dem DiMOe 24
 14. 14.30 Münster- Seniorenkreis, Preiß 46
 14. 18.15 Folkloretanz aus aller Welt, Schneider-Maier 29
 14. 19.30 Kreativ-Kreis der Münstergemeinde 47
Di 15. 19.30 Befreiungstheologie heute, Vortrag Dr. Dalferth 8
Mi 16. 18.00 Gottesdienst zum Buß- und Bettag, Wulz 43
 16. 19.30 Armut, eine Folge von Ungerechtigkeit, Diskussion Sparkasse neue Mitte 14
Do 17. 10.00 Olimpia und Aurelie, Vrenchen und die Marquise von 0., Prof. Schrey 20
 17. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
 17. 19.00 After Work Bible, Dr. Krauter 41
 17. 19.30 Befreiungstheologische Bibellektüre, Werkstattseminar Dr. Dalferth 9
Fr 18. 18.00 Gesprächsgruppe für Trauernde, Held 31
Sa 19. 19.30  Grupo Sal, Großes Abschlusskonzert der Lateinamerikawochen 


in der Pauluskirche 39
So 20. 14.15 Gottesdienst in Gebärdensprache 42
Mo 21. 18.15 Folkloretanz aus aller Welt, Schneider-Maier 29
 21. 19.30 Kreativ-Kreis der Münstergemeinde 47
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Di 22. 19.00 Gewaltfreie Kommunikation, Lüer 18
 22. 19.30 Zur ethischen Beurteilung der Kernenergie, Vortrag Bischof Dr. Fischer 14
 22. 19.30 Bibel in gerechter Sprache, Held 41
 22. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
Mi 23. 19.30  Energiesysteme der Zukunft – 100% erneuerbar, 


Vortrag Schott EInsteinhaus  14
 23. 19.30 Frauenselbsthilfe nach Krebs, Ranz-Hirt 31
Do 24. 14.30 Gesprächscafé Alter und Demenz, Werkmann 17
 24. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
So 27. 18.00  „Weihnachten entgegen…“, Gottesdienst für Frauen und Männer, 


Schwämmle, Petri  43
Mo 28. 14.30 Münster- Seniorenkreis, Preiß 46
 28. 18.15 Folkloretanz aus aller Welt, Schneider-Maier 29
Mi 30. 19.00 Offenes Folkloretanzen – Team Saitenspringer, Miller 29


Dezember
Do   1.   8.30 Damit Kirche und Laden im Dorf bleiben, Fachtag  15
   1. 14.30 Gustav-Adolf-Frauenkreis 47
   1. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
Mo   5. 18.15 Folkloretanz aus aller Welt, Schneider-Maier 29
Di   6.   9.30 Die Reichenau und ihre Klosterkultur, D. Schneider 21
   6. 15.00 Dt. evang. Frauenbund, Krauss 46
   6. 19.00 Gewaltfreie Kommunikation, Lüer 18
   6. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
Mi   7. 19:30 AG Friedensgebet 32
   7. 19.30 Frauenselbsthilfe nach Krebs, Ranz-Hirt 31
Do   8.   14.30 Gesprächscafé Alter und Demenz, Werkmann 17
   8. 16.30 Hauskreis Evang. Akademiker, Adventsfeier 45
   8. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Mülle 27
Fr.   9. 20.00 Kammertöne Weihnachtskonzert, Morbach, Vogelpohl 40
Mo 12. 14.30 Münster- Seniorenkreis, Preiß 46
 12. 19.30 Kreativ-Kreis der Münstergemeinde 47
Di 13. 10.00 Die letzten Dinge, Dr. Krauter 41
 13. 14.30 Nachmittag für Ältere, Adventsfeier 44 
 13. 19.30 Bibel in gerechter Sprache, Held 41
Mi 14. 19.00 Leserforum von Publik-Forum, Scheeff, Meinhard 48
 14. 19.30 Was ist für uns drin?, Vortrag Schwegle 16
Do 15. 10.00 Olimpia und Aurelie, Vrenchen und die Marquise von 0., Prof. Schrey 20
 15. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
 15. 19.00 After Work Bible, Dr. Krauter 41
Fr 16. 18.00 Gesprächsgruppe für Trauernde, Held 31
So 18. 14.15 Gottesdienst in Gebärdensprache 42
Di 20. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
 20. 19.00 Gewaltfreie Kommunikation, Lüer 18







71


 Veranstaltungsübersicht 7


Januar
Di 10. 15.00 Dt. evang. Frauenbund, Schumann 46
 10. 19.00 Gewaltfreie Kommunikation, Lüer 18
 10. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
Mi 11.   9.00 Beginn Kreativkurs „Kopf stilisiert“ Geiger 34
 11. 19.00 Leserforum von Publik-Forum, Scheeff, Meinhard 48
 11. 19.00 Beginn Kreativkurs „Kopf stilisiert“ Geiger 34
Do 12. 10.00 Olimpia und Aurelie, Vrenchen und die Marquise von 0., Prof. Schrey 20
 12. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
 12. 17.15 Hauskreis Evang. Akademiker, Schneider 45
Di 17. 10.00 Die letzten Dinge, Dr. Krauter 41
 17. 19.30 Bibel in gerechter Sprache, Held 41
Mi 18. 19.30 Frauenselbsthilfe nach Krebs, Ranz-Hirt 31
Do 19. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
Fr 20. 18.00 Gesprächsgruppe für Trauernde, Held 31
So 22. 14.15 Gottesdienst in Gebärdensprache 42
Di 24. 19.00 Gewaltfreie Kommunikation, Lüer 18
 24. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
Mi 25. 19.00 Offenes Folkloretanzen – Team Saitenspringer, Miller 29
Do 26. 16.30 Freude am Singen, Blumenstock, Müller 27
 26. 19.00 After Work Bible, Dr. Krauter 41
 26. 19.30 Stadt am Fluss in Eile und Weile , Agenda 21, von Canal 16
Di 31.   9.30 Historische Stätten in der Umgebung Roms – Diavortrag, D. Schneider 22


Februar
Mi   1. 19:30 AG Friedensgebet 32
Sa   4. 10.00 Familienaufstellung, Kupferschmid-John, Himmelsbach 18
Di   7. 15.00 Dt. evang. Frauenbund, Dr. Hoffmann-Richter 46
   7. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
So 12. 17.00 Kammertönekonzert „Petite Jazz“ – Latin Fever, Weigele, Addamo, Braun 40
Di 14. 10.00 Die letzten Dinge, Dr. Krauter 41
 14.  14.30 Nachmittag für Ältere, Dichtung auf der Grenze, Held 44
 14. 19.30 Bibel in gerechter Sprache, Held 41
 14. 19.30 Meditation- Sitzen in der Stille – Im Stil des Zen, Wiesecke 26
Mi 15. 17.15 Hauskreis Evang. Akademiker,  Dr. Schöllkopf 45
 15. 19.00 Leserforum von Publik-Forum, Scheeff, Meinhard 48
 15. 19.30 Frauenselbsthilfe nach Krebs, Ranz-Hirt 31
Do 16. 10.00 Olimpia und Aurelie, Vrenchen und die Marquise von 0., Prof. Schrey 20
Fr 17. 18.00 Gesprächsgruppe für Trauernde, Held 31
So 19. 14.15 Gottesdienst in Gebärdensprache 42
Do 23. 19.00 After Work Bible, Dr. Krauter 41







8 Anmeldebedingungen 


WIE MELDE ICH MICH ZU KURSEN AN?
1.  PERSÖNLICH


Im Haus der Begegnung von
Montag – Donnerstag, 09.00 –12.00 und 14.00 –16.30 Uhr
Freitag,  09.00 –12.00 Uhr
Die Kursgebühr kann bar oder mit einer Einzugsermächtigung für das Lastschriftverfahren 
bezahlt werden.


2. SCHRIFTLICH
 Per Fax, E-Mail oder online www.hdbulm.de


(vergessen Sie bitte nicht Ihre Adresse und Telefon-Nr. anzugeben)
Postadresse: Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, 89073 Ulm
unter Beifügung eines Anmeldeabschnittes mit einer Einzugsermächtigung. Bitte 
achten Sie auf genaue Angabe Ihrer Bankverbindung, da wir Ihnen bei Nichteinlösung der 
Lastschrift anfallende Bearbeitungsgebühren der Geld-Insti tute belasten müssen.


3. DIE ANMELDUNG IST NUR WIRKSAM MIT BEZAHLUNG DER KURSGEBÜHR. SIE MUSS 
BIS ZU BEGINN DES KURSES BEGLICHEN SEIN. EINE ÜBERWEISUNG DER GEBÜHR IST 
NICHT MÖGLICH!


4. Das Haus der Begegnung verschickt keine Anmeldebestätigung. Wir benachrichtigen Sie 
nur bei Kursausfall oder Änderungen. Für nicht besuchte Kurs- bzw. Seminarstunden wird 
keine Ermäßigung gewährt, bzw. kein Ersatz geleistet.


5. STORNOGEBÜHREN:
Bei Abmeldungen bis drei Wochen vor Veranstaltungsbeginn werden € 15,00 Bearbei-
tungsgebühr erhoben; bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn 50% der Kursgebühr, da-
nach wird die gesamte Kursgebühr berechnet (Ausnahme: Vorlage eines ärztlichen  Attests. 
Vorauszahlungen werden dann abzüglich € 15,00 Bearbeitungsgebühr erstattet.)


6. EXKURSIONEN
 Nur schriftlich an das Haus der Begegnung. Nach erfolgter Benachrichtigung über die 


Aufnahme in die Teilnehmerliste Bestätigung der Anmeldung durch Bezahlung der 
 Anmeldegebühr. Ggf. wird eine Warteliste angelegt. Bei Abmeldungen bis 6 Wochen vor 
der Reise werden 10%, bis 4 Wochen 30%, bis 2 Wochen 50% des Reisepreises einbe halten, 
danach der gesamte Preis.


7. GEBÜHRENERMÄSSIGUNG
Für Eintrittsgelder und Kursgebühren (außer Exkursionen) um 20% auf Nachweis er mäßigt 
für Förderkreismitglieder, Schüler/innen, Auszubildende, Studenten/innen, Arbeits-
lose, Sozialhilfeempfänger/innen, Schwerbehinderte ... und Lobby-Card Inhaber/
innen.


Konto des Hauses der Begegnung
Sparkasse Ulm BLZ 630 500 00


Konto-Nr. 117 106
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SO ERREICHEN SIE UNS


MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN (Busse der SWU):
� Linie 6:  Haltestelle  „Haus der Begegnung“ (direkt neben dem Haus in der


 Neuen Straße)
� Linie 5:  Haltestelle  „Rathaus Ulm“ (in der Neuen Straße, 5 Minuten Fußweg)
� Linie 4:  Haltestelle „Hafengasse“ (direkt neben dem Haus, Ecke Neue Straße/


Frauenstraße)


MIT DEM AUTO: 
Im Eingangsbereich des Hauses der Begegnung gibt es für Besucher/innen
keine Parkplätze.


Direkt vor dem Haus der Begegnung befindet sich die Ostzufahrt zum Parkhaus
AM RATHAUS mit 520 Stellplätzen. In der Nähe (5 Minuten Fußweg) befindet sich
das Parkhaus FRAUENSTRASSE mit 750 Stellplätzen und die Tiefgarage am
 Petrusplatz mit 118 Stellplätzen in Neu Ulm.







Bildung die
Sinn macht


Haus der Begegnung
Grüner Hof 7, 89073 Ulm
Telefon 0731 / 9 20 00-0  |  Telefax 0731 / 9 20 00-20
Internet: www.hdbulm.de
E-Mail: info@hdbulm.de
Leitung: Schuldekan Thomas Holm
Sekretariat: Gabriele Pollinger
Sparkasse Ulm, Konto-Nr. 117 106, BLZ 630 500 00


Evangelische Medienstelle Ulm
in Zusammenarbeit mit Neu-Ulm
Grüner Hof 7, 89073 Ulm
Telefon 0731 / 9 20 00-17  |  Telefax 0731 / 9 20 00-22
Internet: www.kirchenbezirk-ulm.de
E-Mail: ev.medienstelle-ulm@t-online.de
Leitung: Bärbel Baumgart-Siehler
Öffnungszeiten: montags 09.30 - 18.00 Uhr
 dienstags bis
 donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr
 freitags 12.00 - 15.00 Uhr
Zugang zur Medienstelle: Turmtreppe bzw. Aufzug


Evangelisches Kreisbildungswerk
(im Haus der Begegnung)
Grüner Hof 7, 89073 Ulm
Telefon 0731 / 9 20 00-24  |  Telefax 0731 / 9 20 00-23
Internet: www.kbw-blaubulm.de
E-Mail: info@kbw-blaubulm.de
Geschäftsführer: Joachim Scheeff
Sekretariat: Karin Eisele
Bürozeiten: Di., Mi., Fr. 08.30 - 12.00 Uhr
 Mo., Do. 14.30 - 18.00 Uhr
Sparkasse Ulm, Konto-Nr. 146 995, BLZ 630 500 00


ESG – Evang. Student Innengemeinde Ulm
Evang. Hochschulpfarramt
(im Haus der Begegnung)
Grüner Hof 7, 89073 Ulm 
Telefon 0731 / 92 000 18  |  Telefax 0731 / 92 000 19
Internet: www.ulmer-studentengemeinden.de
E-Mail: esg-ulm@elk-wue.de
Pfarrerin: Dr. Isolde Meinhard
Sekretariat: Siglinde Fröhlich
Bürozeiten: dienstags 09.00 - 12.30 Uhr
 mittwochs 08.00 - 09.00 Uhr





